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Vorwort

Liebe St. Johannerinnen 
und St. Johanner!

Bei der letzten Gemeinderatssitzung wurde von FPÖ-
Gemeinderäten die Aufnahme des Dringlichkeits-

punktes „Neuwahl des Gemeindekassiers“ beantragt. 
Dieser Antrag wurde mehrheitlich angenommen. Dieser 
Antrag konnte nur von der FPÖ-Fraktion gestellt wer-
den, da der Fraktion gemäß dem Ergebnis der letzten 
Gemeinderatswahl der Gemeindekassier zusteht. Die 
mittels Stimmzettel durchgeführte Wahl führte zum 
Ergebnis, dass nun Frau Gemeinderätin Zizek (verehe-
lichte Pommer) die neue Gemeindekassierin ist und Ge-
meinderat Heiserer nicht mehr der Gemeindekassier ist. 
Ich hoffe nun auf eine konstruktive Zusammenarbeit! 

Es freut mich, berichten zu können, dass der Umbau 
der ehemaligen Räume der Firma Elektro Racholz ab-
geschlossen werden konnte und die Büros bereits vom 
Hilfswerk bezogen werden konnten. Mit dem Hilfswerk 
haben wir weiterhin eine wichtige soziale Einrichtung 
vor Ort. Derzeit beschäftigt das Hilfswerk ca. 35 Mitar-
beiterInnen. Der neue Zugang ist nun barrierefrei von 
der Straßenseite erreichbar. Die Umbaukosten belau-
fen sich auf etwa € 200.000,-- und werden sich über die 
Mieteinnahmen in den nächsten 10 Jahren refinanzie-
ren. Das Gebäude wurde in den letzten Jahren mit neuen 
Fenstern und einer neuen Dacheindeckung ausgestattet. 
Damit sollen zukünftig keine weiteren Investitionen nö-
tig sein. Durch den Neubau des Kindergartens wurden 
Räume frei, wodurch sich die Firma Elektro Racholz 
und das Hilfswerk räumlich weiterentwickeln konnten 
und wir bekamen keinen Leerstand. 

Bei der letzten Gemeinderatssitzung wurden auch Ein-

sparungspotenziale behandelt und beschlossen. Auf-
grund von Verminderungen bei den Einnahmen und 
Steigerungen bei den Ausgaben mussten Verringerungen 
bei den Förderungen und Zuschüssen beschlossen wer-
den.  Davon betroffen sind auch die Vereinsförderungen, 
die ebenfalls um 40 % gekürzt wurden. Wir werden aber 
weiterhin unsere Vereine, so gut es uns möglich ist, un-
terstützen. Für jeden einzelnen Verein ist diese Kürzung 
nicht gravierend, jedoch ergibt sich für unsere Gemein-
de eine Summe von rund € 40.000,00 an insgesamten 
Einsparungen an Förderungen zu Zuschüssen. Ob wir in 
Zukunft mit diesen Einsparungen auskommen werden, 
wird sich erst weisen.

Derzeit sind wir noch in der glücklichen Lage unseren 
laufenden Betrieb und die Verbindlichkeiten bedienen 
zu können, was heutzutage nicht mehr für alle Gemein-
den selbstverständlich ist.

Ebenfalls abgeschlossen werden konnte die langwierige 
Sanierung der Fensterfront im Musikheim. Durch Mon-
tagefehler und Spannungen kamen Risse in den Schei-
ben zustande. Letztendlich wurden die Elemente und 
die Scheiben von der damaligen Lieferfirma getauscht. 
Von der Gemeinde wurde wiederum der Mehrpreis für 
die getönten Scheiben bezahlt. In den nächsten Wochen 
wird dann die Außenfassade saniert werden.

Als erste große Sommerveranstaltung fand heuer erst-
mals bei uns das Startfest des Welschlaufes statt. Dieses 
Fest wurde von der Gemeinde organisiert und vom Ge-
meindepersonal bearbeitet. Zahlreiche Termine und vie-
les Weiteres wurden dafür von unserer Vizebürgermeis-
terin Angelika Schmid wahrgenommen. Ein herzliches 
Dankeschön für euer Engagement!

Zahlreiche Veranstaltungen werden wieder von unseren 
Vereinen abgehalten. Sie bringen Tradition und Brauch-
tum weiter und uns Menschen miteinander ins Ge-
spräch. Vielen Dank an all jene, die sich ehrenamtlich 
einbringen.

Ich wünsche euch allen einen erholsamen 
und schönen Sommer,

(Schmid Johann)

Euer Bürgermeister:
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Festgottesdienst um 09:00 Uhr
gestaltet vom Kirchenchor St. Johann i.S. & Arnfels

Straßenbereich vor dem Gasthaus Jauk-Hartner

2 1 .  J U N I

WIR DANKEN FÜR DIE UNTERSTÜTZUNG:

D A S  F E S T  F Ü R  D I E  G A N Z E  FA M I L I E !

Große
Verlosung  
um 14:00 Uhr

Kinder- 
programm

Musikalisches 
Programm

H A N S F E S T
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Tiefbau DEUTSCHLANDSBERG / Büro
Klöcher Bau, 8350 Deutschlandsberg, Hinterleitenstraße 77, Tel. 03462 / 30 909
zentrale@kloecher-bau.at

Ihre Kontaktperson vor Ort:
Bauleiter Eduard Legat, Tel. 0664 / 88305881, eduard.legat@kloecher-bau.at
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Newsroom

NEWS aus der Gemeindestube 
Auszüge aus den Protokollen der Gemeinderatssitzungen

Die Gemeinde steht vor spannenden Herausforderungen, insbesondere geht es darum, den begonnenen Sparkurs fortzu-
setzen. Die Kunst dabei ist es, auszuloten, welche Projekte umgesetzt werden sollen, um weiterhin ein gutes Miteinan-

der im Gemeindealltag gewährleisten zu können. 
Ich berichte Ihnen in dieser Ausgabe über die wesentlichen Inhalte der Sitzungen vom 11.03.2026 und vom 13.05.2026. 
Die „Splitter“ aus den Protokollen sind so gestaltet, dass die Inhalte einzelner Tagesordnungspunkte zusammengefasst 
und übersichtlich beschrieben und bei Abstimmungen mit dem Abstimmungsverhältnis der einzelnen Gemeinderats-

fraktionen versehen sind.

Ich wünsche Ihnen allen einen schönen Sommer, gedeihliches Wetter und den Kindern und Jugendliche 
tolle Erlebnisse in den Ferien und viel Spaß bei den geplanten Aktivitäten!

Eure Vbgm. Angelika Schmid

Sitzung Nr. 1/2026 am 11.03.2026
Begrüßung und Eröffnung, 
Feststellung der Beschluss-
fähigkeit, fünf Anfragen im 
Rahmen der Fragestunde. Es 
stehen 19 Tagesordnungs-
punkte im öffentlichen Sit-
zungsteil am Programm. 
Dauer der Sitzung: 1 h 54 
Minuten. Alle 15 Mandata-
re sind anwesend. Nun die 
wichtigsten und vermeint-
lich interessantesten Auszü-
ge:

Rechnungsabschluss 2025 
der Gemeinde St. Johann i.S., 
Beratung und Beschlussfas-
sung
Die einzelnen Teile für den 
Rechnungsabschluss (wie 
„Bildung/Zuführung sowie 
Auflösung/Entnahme von 
zweckgebundenen Haus-
haltsrücklagen MIT und 
OHNE Zahlungsmittel-
reserven; Teilweise-Auflö-
sung der zweckgebundenen 
Haushaltsrücklagen ohne 
Zahlungsmittelreserve Er-
öffnungsbilanz 2020 mit 
einem Negativsaldo von 
EUR 528.368,67; Teilrech-
nungsabschluss der Volks-
schule mit einem Eigenan-
teil der Gemeinde von EUR 
129.070,20 im operativen 

und EUR 36.298,10 im in-
vestiven Haushalt, Teilrech-
nungsabschluss der Feuer-
wehr mit Ausgaben von 
EUR 35.269,97) werden dem 
GR präsentiert und jeweils 
einstimmig genehmigt, ehe 
abschließend der gesam-
te Rechnungsabschluss mit 
folgenden Zahlen zur Be-
schlussfassung vorgelegt 
wird:
Ergebnishaushalt: Minus-
Saldo von EUR 528.368,67; 
Finanzierungshaushal t 
(Differenz zwischen der 
operativen und investiven 
Gebarung): Minus-Sal-
do € 44.939,67; Vermögen-
AKTIVA per 31.12.2025: 
EUR 20,062.211,71 (lang-
fristig), EUR 197.665,00 
(kurzfristig), Gesamtak-
tiva: EUR 20,259.876,71; 
Vermögen-PASSIVA: EUR 
20,259.876,71 (bestehend 
aus langfristigen und kurz-
fristigen Finanzmittel von 
EUR 13,551.613,26 Netto-
vermögen, EUR 2,019.81727 
Kapitaltransfers und Inves-
titionszuschüsse , langfris-
tigen Fremdmittel von EUR 
3,921.126,50 und kurzfris-
tigen Fremdmittel von EUR 
767.319,68). An offenen Dar-

lehen/Schuldendienst 2025 
verbleiben per 31.12.2025 
EUR 3,620.234,86, Haftun-
gen betragen EUR 
941.004,70. 
Der vorliegende Rechnungs-
abschluss wird vom GR ein-
stimmig genehmigt und der 
Rechnungsleger entlastet.

St. Johann i.S. 11: Miet-
vertrag mit dem Hilfswerk 
Steiermark für das gesamte 
Objekt, Beratung und Be-
schlussfassung
Der vorliegende Mietver-
trag umfasst für das bis Mai 
2026 fertig sanierte Gebäude 
274,39 m² und beginnt mit 
01.05.2026, Mindestlaufzeit: 
10 Jahre, Mietpreis EUR 7,00/
m² inkl. Wertsicherungsklau-
sel. Der Mietvertrag wird 
einstimmig genehmigt.

Hochwasserschutz Gerichts-
kogl – Vermessungsplan, 
Kaufvereinbarungen und 
Widmungsverordnung, Bera-
tung und Beschlussfassung
Die Vermessung ist abge-
schlossen, die heute vorlie-
gende Vermessungsurkunde 
wird einstimmig genehmigt, 
wie auch die vorliegenden 
Kaufvereinbarungen mit 

den drei betroffenen Eigen-
tümern (Reiterer Gerold/Ro-
bier Herbert und Sternat Ro-
land und Verena) mit einem 
fixierten m²-Preis von EUR 
10,00. Anschließend wird die 
Grundbuchsordnung gem. § 
15 Liegenschaftsteilungsge-
setz wie auch die Widmungs-
verordnung für die Zuschrei-
bung der Grundstücksteile 
zum „öffentlichen Gut“ ein-
stimmig genehmigt.

Musikheim: Zuzahlung zur 
Sanierung, Beratung und 
Beschlussfassung
Der Tausch der Gläser an der 
Frontseite des Musikheimes 
wird von der Fa. Leicht als 
Verursacher kostentechnisch 
übernommen. Mehrkosten 
entstehen jetzt durch den 
Wunsch, eine Sonnenschutz-
verglasung einzubauen wie 
durch die Montage von drei 
Rundsäulen als zusätzliche 
Tragstütze. Es liegen für 
die Säulen zwei Anbote vor. 
Der GR entscheidet sich ein-
stimmig für jenes von der Fa. 
Franz Koinegg. Die Sonnen-
schutzverglasung wird an 
die Fa. Leicht vergeben.
Kindergartenjahr 2026/2027, 
allg. KiGa im Halbtags- und 

… von VBgm. Angelika Schmid
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Newsroom

Sitzung Nr. 2/2026 am 13.05.2026
Begrüßung und Eröffnung, 
Feststellung der Beschluss-
fähigkeit, vier Anfragen im 
Rahmen der Fragestunde. Es 
stehen nach Kenntnisnahme 
eines Dringlichkeitsantra-
ges der FPÖ St. Johann i.S. 
13 Tagesordnungspunkte im 
öffentlichen Sitzungsteil am 
Programm. Dauer der Sit-
zung: 2 h 06 Minuten. Alle 
Mandatare sind anwesend. 
GK Heiserer verlässt nach 
dem Tagesordnungspunkt 4 
die Sitzung. Nun die wich-
tigsten und vermeintlich in-
teressantesten Auszüge:

Dringlichkeitsantrag der 
FPÖ St. Johann i.S.: Eingabe 
eines neuen Wahlvorschla-
ges für den Gemeindekassier 
gem. § 24 der Steirischen 
Gemeindeordnung und Wahl
Nach erklärender Einleitung 
durch GR Strablegg und 
Vorlage eines neuen Wahl-
vorschlages für das Amt des 
Gemeindekassiers an den 
Bürgermeister – lautend auf 
„Rebecca Zizek“ – unterfer-
tigt von mehr als der Hälf-
te der drei Gemeinderats-
mandatare der FPÖ – wird 
eine Neuwahl nach den Be-
stimmungen der Steirischen 
Gemeindeordnung durch-
geführt. Frau Zizek wird 
mehrheitlich zur neuen Ge-
meindekassierin gewählt.

Freihändige Vergabe der Ge-
meindejagd für die Periode 
01.04.2028 – 31.03.2038 ge-
mäß § 24 Stmk. Jagdgesetz 
1986, Beratung und Be-

schlussfassung
Es liegt nur ein Pächtervor-
schlag, und zwar eine Liste 
von Johann Fasching, Unter-
greith 69, vor. Nach Prüfung 
der geleisteten Unterschrif-
ten wurde festgestellt, dass 
die Bedingungen: (mehr als 
die Hälfte der Grundeigen-
tümerInnen (60,97 %), die je-
weils EigentümerInnen von 
mindestens 1 ha land- und 
forstwirtschaftlich genutz-
ter Grundfläche sind und die 
mehr als die Hälfte (76,31%) 
der land- und forstwirt-
schaftlichen Grundflächen 
besitzen, auch nach Durch-
führung von Korrekturen 
erfüllt sind. Der Pächtervor-
schlag wird vom Gemeinde-
rat einstimmig zur Kenntnis 
genommen.

Grenzlandsportstätte Arn-
fels: Umfassende Sanierung 
des Gebäudes, Finanzie-
rungsvereinbarung mit der 
Marktgemeinde Arnfels
Die Kosten für die General-
sanierung belaufen sich ins-
gesamt EUR 7,489.776,00, 
davon trägt die Gemeinde 
St. Johann i.S. einen Anteil 
entsprechend eines fairen 
Aufteilungsschlüssel der 
einzelnen Organisationen, 
die die Sportstätte nutzen, 
von EUR 648.581,35, wobei 
als Eigenmittelanteil nach 
Förderung des Landes von 
EUR 129.700,00 beträgt. 
Da jedoch auch die Förder-
summe von EUR 518.900,00 
vorzufinanzieren ist (5 Jah-
re), ist die Aufnahme von 

zwei Darlehen erforderlich. 
Die vorliegende Finanzie-
rungsvereinbarung wird 
wie vorgetragen einstimmig 
genehmigt.

Haushalt der Gemeinde St. 
Johann i.S.: Vorschläge für 
Konsolidierungsmaßnah-
men - Einsparungspoten-
tiale, Beratung und Be-
schlussfassung
Im Zuge einer Vorbe-
sprechung des Gemein-
devorstandes und den 
Mitgliedern des Prüfungs-
ausschusses wurde ein Vor-
schlag für ein mögliches 
Einsparungspotential in 
jener Höhe ausgearbeitet, 
die notwendig ist, um den 
Gemeindehaushalt wieder 
auszugleichen. Demnach 
wird bei Förderungen ein-
gespart (PV-Anlagen, Ver-
eine, Landwirtschaft – je-
weils abzüglich ca. 40 %), 
wie auch bei den Ehrungen, 
Apfelsaftaktion, Transport-
kosten für die Essenszustel-
lung in der Volksschule und 
Kindergarten. Der Kinder-
gartenbus, der über Regio-
Mobil gefahren ist, wird 
zumindest bis Ende Schul-
jahr 2025/26 fortgeführt. 
Eine Entscheidung über das 
Schuljahr 2026/27 wird erst 
zu treffen sein. Mit der er-
rechneten Einsparungssum-
me ist es möglich, beim Land 
Steiermark für künftige 
Projekte wieder Unterstüt-
zungen zu bekommen. Auch 
wenn die Einschnitte nicht 
ganz unerheblich sind, wird 

ein breiter Konsens im Ge-
meinderat – auch mangels 
einer Alternative – gefunden. 
Vereinsförderungsanträge 
können selbstverständlich 
wie bisher gestellt werden, 
es erfolgt anschließend eine 
individuelle Abstimmung, 
wobei von einer Förder-
summe von EUR 300,00 als 
Grundlage ausgegangen 
werden kann.

Nachmittagsbetreuung in 
der Volksschule, Eltern-
beiträge für das Schuljahr 
2026/27, Kosten für das Mit-
tagessen, Beratung und Be-
schlussfassung
Mittlerweile besuchen 27 
Kinder die Nachmittagsbe-
treuung der Volksschule (von 
1 Tag bis 5 Tage/Woche). Die 
Kosten werden um ca. 10 % 
angehoben, sodass für 1 Tag 
EUR 25,00, für 2 Tage EUR 
33,00, für 3 Tage EUR 48,00, 
für 4 Tage EUR 63,00 und 
für 5 Tage EUR 79,00, je-
weils pro Monat, als Eltern-
beiträge eingehoben werden. 
Diese Tarife werden vom GR 
einstimmig genehmigt.
Das Mittagessen wird von 
„IMI kocht“ geliefert und 
über die Gemeinde an die 
Eltern weiterverrechnet. 
Bisher wurden die angefal-
lenen Transportkosten von 
der Gemeinde übernommen. 
Eine Portion Essen kostet ab 
September 2026 EUR 6,00. 
Die Transportkosten (EUR 
0,70) werden ab dem kom-
menden Schuljahr an die El-
tern weiterverrechnet.

Ganztagesbetrieb, HPK und 
Kinderkrippe, Festlegung 
der Elternbeiträge, Beratung 
und Beschlussfassung
Die Elternbeiträge für den 
allgemeinen Kindergarten-
betrieb und Kinderkrip-
pe, jeweils im Halb- und 

Ganztagesbetrieb, für den 
Ganztagesbetrieb im ver-
pflichtenden Kindergarten-
jahr wie auch für den Be-
trieb im Heilpädagogischen 
Kindergarten werden alle 
mittels Sozialstaffelbe-
rechnung des Landes Stei-

ermark abgerechnet. Ein-
stimmige Beschlüsse.

Saisonkindergartenbetrieb 
2026 für 4 Ferienwochen: 
Festlegung der Elternbei-
träge, Beratung und Be-
schlussfassung

Die Betreuung in den ers-
ten 4 Ferienwochen erfolgt 
täglich bis 13:00 Uhr, als 
Kostenbeitrag pro Kind 
wird ein wöchentlicher Bei-
trag von EUR 70,00 (exkl. 
Mittagessen) einstimmig be-
schlossen.



6

Berichte

FPOE-STMK.AT

UNSERE NEUE 
GEMEINDEKASSIERERIN!
WIR BEGRÜSSEN UNSERE ORTSPARTEIOBFRAU 
REBECCA POMMER HERZLICH ALS NEUE 
GEMEINDEKASSIERERIN UND WÜNSCHEN IHR 
FÜR DIESE VERANTWORTUNGSVOLLE AUFGABE 
VIEL ERFOLG UND ALLES GUTE.

Frau Pommer übernimmt diese Funktion nach entsprechendem 
Beschluss im Gemeinderat von Herrn Nino Heiserer.

Wir bedanken uns bei Herrn Heiserer für seinen bisherigen 
Einsatz und freuen uns auf eine weiterhin konstruktive 
Zusammenarbeit im Interesse unserer Gemeinde.

Smartphones sind aus dem 
Alltag nicht mehr wegzu-

denken und werden vom über-
wiegenden Teil der Bevölkerung 
genutzt. Wie es sich für ein mo-

dernes Bürgerservice gehört, erhält man hier aktuelle Gemein-
deinformationen und Neuigkeiten. Neben aktuellen Informatio-
nen und Neuigkeiten aus dem Gemeindeleben hat die App aber 
noch viel mehr zu bieten. So kann man sich beispielsweise auch 
an die Müllabfuhrtermine erinnern lassen.  

Wir nutzen die GemeindeApp, um lange Postwege zu vermei-
den und Informationen schnellstmöglich den Bürgerinnen und 
Bürgern zu übermitteln.

Die App ist für alle GemeindebürgerInnen kostenlos und kann 
ohne Registrierung im App Store oder Google Play Store oder 
direkt per QR-Code (siehe Foto) eingescannt und heruntergela-
den werden. Weiters besteht die Möglichkeit, dass Betriebe und 
Vereine kostenlos ein eigenes Betriebs- oder Vereinskonto er-
stellen und ihre Angebote eigenständig präsentieren oder Ver-
anstaltungen teilen. Bei Fragen können Sie sich gerne an Frau 
Sarah Jauschneg im Gemeindeamt wenden (03455/6868-14).

Nutzt du auch schon die „St. Hanser GemeindeApp“? 
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Berichte

Das war das STARTFEST des      31. WelschLaufes 2026 in St. Hans
Bis vor wenigen Jahren 

hat die Startnummern-
ausgabe für den WelschLauf 
mit Rahmenprogramm beim 
Kniely Haus in Leutschach 
a.d.W. stattgefunden, zu-
mindest bis die Idee geboren 
wurde, die Startnummern-
ausgabe des schönsten Lau-
fes der Südsteiermark mit 
einem größeren festlichen 
Rahmenprogramm auszu-
statten und damit raus in die 
WelschGemeinden zu gehen. 
Nach Gleinstätten, Arnfels 
und letztes Jahr in Gamlitz 
hat dieses STARTFEST heu-
er in St. Johann im Saggau-
tal stattgefunden. „LAUFEN 
BOOMT WIEDER“ – ca. 
1600 Starter waren angemel-
det. Den Schätzungen zufol-
ge durften wir am 01.05.2026 
auf unserem Dorfplatz ca. 
1800 bis 2000 Gäste begrü-
ßen. Kulinarisch zeigte sich 
Gemeinderat Andreas Bin-
der mit seinem Küchenteam 
verantwortlich, für den Ge-
tränkeausschank Gemein-
derat Johann Pommer, für 
den Kaffee & Plunder-Stand 
Gemeinderätin Rebecca Zi-
zek und für den Weinstand 
Gemeinderätin Anneliese 
Strauss-Held. Gemeinsam 
mit weiteren Gemeinderats-
mitgliedern, Gemeindebe-
diensteten und vielen frei-
willigen Helfern gelang es, 
die Besucher in wenigen 
Stunden zu bewirten. Musi-
kalisch wurde das Fest vom 
„Kleiner Trio“ umrahmt. 
Wir stehen bereit, sollte in 
einigen Jahren das Startfest 
wieder in St. Johann i.S. über 
die Bühne gehen – unser 
Dorfplatz bot ein hervorra-
gendes Ambiente – nicht nur 
hinsichtlich der Atmosphäre 
sondern auch wegen seiner 
Funktionalität. Natürlich 

haben wir auch dazugelernt 
und werden den einen oder 
anderen organisatorischen 
Verbesserungsvorschlag 
beim nächsten Mal mitneh-
men. Der Reinerlös dieser 
Veranstaltung wird einem 
guten Zweck in unserer Ge-
meinde zu Gute kommen.

WELSCHI-SPAREFROH-
LAUF 2026
Im Rahmen des Start-
festes hat auch der WEL-
SCHI-Sparefroh-Lauf in 
St. Johann i.S. mit Start/
Ziel beim Musikheim statt-
gefunden. Der gemeinsam 
mit den Nachbargemein-
den Arnfels und Oberhaag 
sowie der Stmk. Bank und 
Sparkassen AG Arnfels or-
ganisierte WELSCHI bot 
heuer bei der Anmeldung 
vier Distanzen an. Von die-
sen vier möglichen Distan-
zen haben drei tatsächlich 
stattgefunden. Vom Kinder-
gartenlauf „SMILEY“ (ca. 
500 m) mit knapp über 80 
Startern, über „SPEEDY“ 
(1,6 km) mit knapp 90 Kin-
dern im Startfeld bis hin 
zum „HERO“-Lauf (3,2 km 
mit ca. 30 Läufern) war für 
alle Altersgruppen etwas 
dabei. Der Spaß stand im 
Vordergrund – den Kindern 
erwartete im Ziel neben dem 
Gefühl, selbst ein großer 
Hero zu sein, eine Begrüßung 
durch das SPAREFROH-
Maskottchen. Eine gratis 
Saft-Bar, ein Eis sowie das 
Rumtollen auf der Hüpfburg 
rundeten das Erfolgserlebnis 
ab. Gesponsert wurden die 
schönen Kinder-T-Shirts von 
IMI-kocht, SPAR-Stelzl und 
von ERFOLGSADLER- Für 
die Moderation und Motiva-
tion zeichnete – bereits wie 
im Vorjahr beim Welschi in 

… von VBgm. Angelika Schmid
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Berichte

Das war das STARTFEST des      31. WelschLaufes 2026 in St. Hans
Saggau – Christian Cresnik 
verantwortlich.

FAZIT beider
Veranstaltungen:
Die Gemeinde St. Johann 
i.S. sagt DANKE allen frei-
willigen Helferinnen und 
Helfern, den Mitgliedern 
der Freiwilligen Feuerwehr, 
den ehrenamtlichen Unter-

stützern anderer Vereine, der 
sanitätsärztlichen Unter-
stützung durch Dr. Markus 
Stiegler sowie den Gemein-
de-Bediensteten (im Innen-, 
Außendienst, Schul- und 
Kindergartenteam). Ein 
herzliches Danke geht an die 
Nachbargemeinden Arnfels 
und Oberhaag, das Team der 
Stmk. Bank und Sparkassen 

AG Arnfels und an Christian 
Cresnik für die hervorragen-
de Zusammenarbeit beim 
Welschi, sowie bei allen Vor- 
und Schlussläufern, die da-
für sorgten, dass alle Kinder 
gut betreut wieder im Ziel 
ankamen. Besonderer Dank 
gilt der Fa. Elektro Racholz 
für die Zur-Verfügung-Stel-
lung des Parkplatzes sowie 

Fam. Riegelnegg für die Be-
nützung einer Grundstücks-
fläche und den drei Sponso-
ren des Welschi-Laufes.

Der größte Dank geht an 
alle Kinder – danke fürs 
Dabeisein – wir sehen uns 
im nächsten Jahr, wenn es 
wieder heißt: „ECHTE HEL-
DEN LAUFEN WELSCHI“

Am Tag des WelschLau-
fes war unsere Ge-

meinde wieder mit zwei 
Labestationen präsent. In 

bewährter Tradition wur-
de die Station in Saggau 
von der Dorfgemeinschaft 
unter Franz ZENZ betreut. 

Die Station beim Josefi-
platz übernahm heuer erst-
mals die FPÖ St. Johann. 
Die Gemeinde bedankt 

sich bei den beiden Orga-
nisationen für ihre Tatkraft 
und Unterstützung.

Die Gemeinde St. Johann 
i. S. hat beim erstmals 

ins Leben gerufenen Wel-
schWeingut & Gemeinde-
Run teilgenommen. Mit 
dem Buschenschank und 
Weinbaubetrieb „Krem-
serkeller“ haben wir einen 
hervorragenden Partner ge-
funden, der nicht nur das 
Startgeld mit 6 Flaschen 
sponserte sondern auch 
gleich ein Running-Shirt, 
welches da lautete „Haun-

ser- und Kremser Bluat san 
koa Himbeersoft“. Gestärkt 
durch diesen Spruch kam 
das Laufteam bestehend 
aus Anna-Lisa Kröll (als 
Teilnehmerin des Weingu-
tes), Bgm. Johann Schmid, 
VBgm. Angelika Schmid, 
Margarethe Schipfer und 
Seppi Schmid nach dem 
Start beim Weingut Tement 
in Zieregg nach stolzer Leis-
tung gut ins Ziel in Ehren-
hausen.

LABESTATIONEN in Saggau und beim Josefiplatz am 02. Mai

WelschWeingut & GemeindeRun am 02. Mai

Wir sind stolz, Teil der Welsch-Community zu sein – 11 Gemeinden - Verbindung der Schilcher-Weinstraße mit der Südstei-
rischen Weinstraße – 42,2 km mit 1440 m Steigungsmeter – 20 Labestationen – 4 Laufdistanzen (Marathon, Halb-, Viertel 
und Achtelmarathon) sowie Gretzl-Läufe und heuer erstmals der WelschWeingutRun – über 700 Helferinnen und Helfer 
während der ganzen Veranstaltung - und ganz viel südsteirische Geselligkeit!

Der Welschlauf ist eine be-
sondere Herausforderung 
für unsere Freiwillige Feu-
erwehr, heuer wegen des 
Startfestes noch intensiver 

als sonst. So war sie neben 
der Verkehrsregelung beim 
Welschi-Sparefroh-Lauf 
auch für die Parkraum-
überwachung beim Spar- 

und Sportplatz-Parkplatz 
zuständig. Am nächsten 
Tag war auch kein Ruhetag, 
da war wieder Verkehrs-
regelung beim WelschLauf 

angesagt. Nochmals ein 
herzliches Danke an HBI 
Walter Wallner und seinen 
Kameradinnen und Kame-
raden.
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Der Verband betreibt 
mehrere Kläranlagen, 

hunderte Kilometer Kanal- 
und Druckleitungen sowie 
zahlreiche Pumpwerke. Da-
mit leisten wir einen wich-
tigen Beitrag zum Schutz 
unserer Gewässer, unseres 
Grundwassers und unserer 
Lebensqualität in den Mit-
gliedsgemeinden Arnfels, 
Leutschach an der Wein-
straße, Oberhaag und St. 
Johann im Saggautal.

Zu den täglichen Aufgaben 
zählen die Kontrolle und 
Betreuung der Kläranla-
gen, Wartungsarbeiten an 
Pumpwerken und Kanälen, 
die Behebung von Störun-
gen, Hochwasser- und Not-
fallmanagement, gesetzlich 
vorgeschriebene Messungen 
sowie die laufende Moder-
nisierung der technischen 
Anlagen.
Jeden Tag werden die Klär-
anlagen kontrolliert und ge-
prüft. Zusätzlich besteht ein 
Bereitschaftsdienst, damit 
bei technischen Problemen 
oder Störungen rasch re-
agiert werden kann. Gera-
de bei Starkregen, Strom-
ausfällen oder technischen 
Gebrechen ist ein schnelles 
Eingreifen besonders wich-
tig.

In meinen mittlerweile bald 
10 Jahren beim Reinhal-
tungsverband war es mir 
immer ein großes Anlie-

gen, die Technik laufend zu 
modernisieren und die Be-
triebssicherheit weiter zu 
verbessern. Deshalb wurden 
wichtige Anlagen so ausge-
baut, dass Störungen direkt 
am Handy des diensthaben-
den Mitarbeiters eingehen 
und Anlagen teilweise auch 
aus der Ferne per Handy 
oder Computer überwacht 
und gesteuert werden kön-
nen. Dadurch kann bei Pro-
blemen sehr rasch reagiert 
und größere Schäden oft-
mals verhindert werden.
Auch die laufende Um-
stellung auf moderne und 
energieeffiziente Technik 
spielt eine wichtige Rolle. 
Dadurch können langfristig 
Energie- und Wartungskos-
ten eingespart werden. Seit 
November ist der Verband 
außerdem Mitglied einer 
regionalen Energiegemein-
schaft, wodurch regional er-
zeugter Strom genutzt und 
zusätzliche Kosten redu-
ziert werden können.
In den vergangenen Jahren 
wurden außerdem wichtige 
Investitionen umgesetzt – 
darunter Photovoltaikanla-
gen, Notstromaggregate zur 
Blackout-Vorsorge sowie 
laufende Sanierungs- und 
Optimierungsmaßnahmen 
an den Anlagen.

Nachhaltige Klärschlamm-
verwertung
Ein weiterer wichtiger Be-
reich ist die Verwertung des 

anfallenden Klärschlam-
mes. Durch eine funktionie-
rende Kreislaufwirtschaft 
kann der Klärschlamm im 
Rahmen der gesetzlichen 
Vorgaben landwirtschaft-
lich verwertet werden. Da-
durch werden wertvolle 
Stoffe wie Phosphor, Stick-
stoff und Spurenelemente 
sinnvoll genutzt, anstatt 
teuer entsorgt zu werden.
Der Klärschlamm sowie die 
landwirtschaftlichen Böden 
werden laufend streng kon-
trolliert und untersucht, um 
Schadstoffe auszuschließen 
und eine sichere Verwertung 
zu gewährleisten. Dadurch 
konnten in den vergange-
nen Jahren erhebliche Kos-
ten eingespart werden, was 
letztlich sowohl den Ge-
meinden als auch den Ka-
nalbenutzern zugutekommt.

Obmann und Mitarbeiter
An der Spitze des Reinhal-
tungsverbandes steht Ob-
mann Bürgermeister Johann 
Schmid, der gemeinsam mit 
den Mitgliedsgemeinden 
und dem Verbandsvorstand 
die Weiterentwicklung des 
Verbandes begleitet.
Ein besonderer Dank gilt 
allen Mitarbeitern des Ver-
bandes, die oftmals auch 
außerhalb normaler Ar-
beitszeiten für einen rei-
bungslosen Betrieb sorgen.

Ewald Sabathi ist seit vie-
len Jahren eine tragende 

Säule des Reinhaltungsver-
bandes und in der operati-
ven Geschäftsführung tä-
tig. Mit großem Fachwissen 
und Engagement hat er den 
Verband wesentlich mit-
geprägt. Da Herr Sabathi 
Ende nächsten Jahres sei-
nen wohlverdienten Ruhe-
stand antreten wird, wird 
der Verband künftig perso-
nelle Verstärkung im tech-
nischen Bereich benötigen.

Michael Thünauer ist in der 
operativen Geschäftsfüh-
rung sowie im technischen 
Bereich des Verbandes tätig 
und betreut unter anderem 
Kläranlagen, Pumpwerke, 
elektrische Anlagen sowie 
laufende Modernisierungs-
projekte.

Bernhard Bernhard-Neu-
kam betreut insbesondere 
die Kläranlage Leutschach 
sowie die dortigen Pump-
werke und technischen An-
lagen.

Gerhard Karner ist für Ver-
waltung und Rechnungswe-
sen zuständig.

Anita Jaunegg und Edel-
taud Mercnik sorgen für 
Sauberkeit und Ordnung in 
den Betriebsgebäuden.

Information zu den Haftun-
gen der Mitgliedsgemeinden
In letzter Zeit wurde verein-
zelt über die Haftungen der 

Seit mittlerweile 35 Jahren sorgt der Reinhaltungsverband 
Pössnitz-Saggautal dafür, dass die Abwässer unserer Region 
zuverlässig gesammelt, transportiert und umweltgerecht ge-
reinigt werden. Was für viele selbstverständlich erscheint, ist 
in Wahrheit eine technisch anspruchsvolle Infrastruktur, die 
täglich betreut, gewartet und überwacht werden muss.

Reinhaltungsverband Pössnitz-Saggautal
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Mitgliedsgemeinden im Zu-
sammenhang mit dem Rein-
haltungsverband diskutiert. 
Dabei ist es uns wichtig, 
sachlich aufzuklären und 
mögliche Missverständnisse 
zu vermeiden.
Die angeführten Haftungen 
stellen keine unmittelba-
ren Schulden der Gemein-
den dar, sondern dienen als 
Absicherung des Verban-
des für außergewöhnliche 
wirtschaftliche Ausnahme-
fälle. Der laufende Betrieb 

des Reinhaltungsverbandes 
wird über die Mitglieds-
gemeinden finanziert und 
funktioniert seit Jahrzehn-
ten zuverlässig und geord-
net.

Eine tatsächliche In-
anspruchnahme dieser 
Haftungen wäre nur in ei-
nem äußerst unwahrschein-
lichen Szenario denkbar, 
nämlich wenn mehrere be-
ziehungsweise sämtliche 
Mitgliedsgemeinden gleich-

zeitig massive finanzielle 
Probleme hätten und der 
Verband dadurch seine Ver-
pflichtungen nicht mehr er-
füllen könnte.
Der Reinhaltungsverband 
achtet laufend darauf, 
durch moderne Technik, re-
gionale Zusammenarbeit, 
Energieeinsparungen und 
nachhaltige Bewirtschaf-
tung die Kosten möglichst 
gering zu halten. Dadurch 
profitieren letztlich sowohl 
die Gemeinden als auch die 

Kanalbenützer.
Sauberes Wasser und funk-
tionierende Abwasserent-
sorgung sind keine Selbst-
verständlichkeit – sie sind 
das Ergebnis jahrzehnte-
langer Zusammenarbeit, 
technischer Betreuung und 
laufender Investitionen.

GR Michael Thünauer
Geschäftsführung
Reinhaltungsverband Pöss-
nitz-Saggautal

Mit Beginn der Monate 
Mai und Juni werden 

in der gesamten Steier-
mark rund 70.000 Rehkitze 
geboren. Diese Zeit ist be-
sonders sensibel: Mit ihrem 
gepunkteten Fell und ih-
rem angeborenen Drück-
instinkt verstecken sich 
Rehkitze nahezu unsicht-
bar im hohen Gras. Was ih-
nen gegenüber Fuchs oder 
Dachs ihr Leben retten 
kann, wird bei landwirt-
schaftlichen Mähwerken 
zur tödlichen Gefahr. 

Um grausame Verstüm-
melungen und qualvolles 
Sterben dieser Rehkitze 
möglichst zu verhindern, 
setzen Jägerschaft und 
Landwirtschaft zuneh-
mend auf moderne und be-
währte Schutzmaßnahmen. 
Besonders erfolgreich hat 
sich in den vergangenen 
Jahren der Einsatz von 
Drohnen mit Wärmebild-
kameras etabliert. Diese 
ermöglichen es, Wiesen 
schnell und zuverlässig 
vor der Mahd abzusuchen. 
Jägerinnen und Jäger ste-
hen als Drohnenpiloten für 
diese wichtige freiwillige 

Tätigkeit zur Verfügung. 
An jedem Einsatzmorgen 
arbeiten Gruppen von rund 
drei Jäger und Jägerinnen 
ehrenamtlich Steiermark 
weit bis zu 4 Stunden für 
die Rettung der kleinen 
Lebewesen. Früh am Mor-
gen sind die Erfolgschan-
cen besonders hoch, da 
sich die Körpertemperatur 
eines Rehs deutlich von 
der kühleren Umgebung 
abhebt. 
Neben Drohnen kommen 
auch weitere technische 
Hilfsmittel zum Einsatz. 
Dazu zählen blinkende 
Kitzretter oder Sirenen, 
die auf landwirtschaftli-
chen Maschinen montiert 

werden und Wildtiere vor 
der Mahd vertreiben sol-
len. Die Anschaffungskos-
ten der Drohnen werden 
von den Jägerinnen und 
Jägern getragen und liegen 
zwischen 5.000 und 8.000 
Euro. Von dieser Leistung 
profitiert nicht nur unsere 
heimische Natur, sondern 
auch die Landwirtschaft 
als wichtiger Partner. 

Neben dem ethischen An-
spruch, Tierleid zu vermei-
den, spielt auch die Fut-
terhygiene eine wichtige 
Rolle. Verendete Wildtiere 
im Mähgut können Krank-
heitserreger wie Botulis-
mus verbreiten und damit 

eine ernsthafte Gefahr be-
sonders für Kühe und de-
ren Kälber darstellen.

Bezirksjägermeister Wolf-
gang Neubauer meint 
dazu, dass nach wie vor 
die klassischen, kosten-
günstige Maßnahmen wie 
das Aufstellen von Wild-
scheuchen, das Vergrämen 
der Tiere sowie das sorgfäl-
tige Durchgehen der Wiesen 
vor der Mahd unverzichtbar 
sind. Auf diese Art und Wei-
se haben Jägerinnen und 
Jäger in den vergangenen 
Jahren tausenden Rehkit-
zen das Leben gerettet, und 
die Zahl der getöteten Reh-
kitze ging durch diese Maß-
nahmen in den letzten 10 
Jahren kontinuierlich zu-
rück. Ein wirksamer Schutz 
der Jungtiere gelingt nur 
durch gemeinsames Han-
deln. Die enge Zusammen-
arbeit zwischen Jägerschaft 
und Landwirtschaft zeigt, 
dass moderne Technik, 
praktische Erfahrung und 
Verantwortungsbewusst-
sein erfolgreich kombiniert 
werden können – zum Wohl 
der Tiere und der Menschen 
gleichermaßen.“

Moderne Technik und Zusammenarbeit: 
Jagd und Landwirtschaft als Lebensraumpartner retten junge Wildtiere 
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Ihr Aufgabenbereich
• 	Wartungs-, Kontroll-, Reparatur- und Instandhaltungsarbeiten an technischen Anlagen

• 	Betreuung von Pumpwerken, Kanalanlagen und Kläranlagen

• 	Störungsbehebung und Bereitschaftsdienst

• 	Betreuung und Instandhaltung von Maschinen, Geräten und Fahrzeugen

•	 Allgemeine Tätigkeiten im Bereich des Reinhaltungsverbandes

•	 Pflege der Außenanlagen und laufende Instandhaltungsarbeiten

Ihr Profil
•	 Abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung (z. B. Metalltechniker/in, Zerspanungstechniker/in 

	 oder Mechaniker/in von Vorteil)

•	 Technisches Verständnis und handwerkliches Geschick

•	 Erfahrung in Wartung und Reparatur von Maschinen und Anlagen

•	 Selbstständige und verantwortungsbewusste Arbeitsweise

•	 Teamfähigkeit, Flexibilität und Einsatzbereitschaft

•	 Bereitschaft zu Rufbereitschaft, Nacht-, Wochenend- und Feiertagsdiensten

•	 Bereitschaft zur Weiterbildung (z. B. Ausbildung zum Klärfacharbeiter)

•	 Führerschein Klasse B, E zu B

Wir bieten
•	 Einen sicheren und langfristigen Arbeitsplatz im öffentlichen Bereich

•	 Ein abwechslungsreiches und verantwortungsvolles Tätigkeitsfeld

•	 Ein kollegiales und wertschätzendes Arbeitsumfeld

•	 Moderne technische Infrastruktur

•	 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

•	 Vollzeitbeschäftigung mit 40 Wochenstunden

•	 Unbefristetes Dienstverhältnis (3 Monate Probezeit)

•	 Sechste Urlaubswoche ab dem 43. Lebensjahr

Anstellungserfordernisse
•	 Österreichische Staatsbürgerschaft oder Staatsangehörigkeit eines EU-Mitgliedstaates

•	 Vollendetes 18. Lebensjahr

•	 Bei männlichen Bewerbern: abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst bzw. Befreiung

•	 Volle Handlungsfähigkeit

•	 Gesundheitliche Eignung und einwandfreies Vorleben

STELLENAUSSCHREIBUNG
Klärwärter/in (m/w/d)

Vollzeit – 40 Wochenstunden

Der Reinhaltungsverband Pössnitz-Saggautal sucht zum ehestmöglichen Eintritt eine 
engagierte Persönlichkeit für den technischen Bereich des Verbandes.

Der Reinhaltungsverband betreut unter anderem ein Kanalnetz mit rund 275 km Länge, 
etwa 340 Pumpwerke und Kleinkläranlagen in den Gemeinden Oberhaag, Arnfels, St. 

Johann im Saggautal und Leutschach an der Weinstraße sowie die Verbandskläranlagen in 
Leutschach und Radiga.
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Entlohnung
Die Entlohnung erfolgt in Anlehnung an das Steiermärkische Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz 1962 idgF im Ent-
lohnungsschema II – Arbeiter. Der monatliche Mindestbezug inklusive Zulagen beträgt bei Vollzeitbeschäftigung mindes-
tens € 2.950,-- brutto pro Monat.
Eine höhere Einstufung ist abhängig von anrechenbaren Vordienstzeiten möglich.

Bewerbungsunterlagen
•	 Motivationsschreiben
•	 Lebenslauf
•	 Ausbildungs- und Abschlussnachweise
•	 Dienstzeugnisse
•	 Staatsbürgerschaftsnachweis
•	 Führerschein
•	 Versicherungsdatenauszug
•	 Strafregisterbescheinigung (kann bei Dienstantritt nachgereicht werden)

Bewerbungsfrist
Bewerbungen sind bis spätestens Freitag, 03.07.2026, 12:00 Uhr an den Reinhaltungsverband Pössnitz-Saggautal, Radiga 
55, 8453 St. Johann im Saggautal, z. Hd. Herrn Obmann Bgm. Johann Schmid oder per E-Mail an rhv.pst@radiga.at zu 
richten.

Gemäß DSGVO werden Ihre Daten ausschließlich für das Bewerbungsverfahren verwendet. Im Zusammenhang mit der 
Bewerbung entstehende Kosten werden nicht ersetzt.

Aktuelle 
Informationen, 
alle Ausgaben 

vom St. Hanser 
Blatt´l und vieles 
mehr finden Sie 

auf 

www.st-johann-saggautal.gv.at
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Zukun St. Johann im Saggautal

Bei der Auaktveranstaltung wurde das Thema „Gesunde Gemeinde“ 

von den St. Johannerinnen und St. Johanner besonders hervorgehoben. Weiter geht es nun in der

Veranstaltungsreihe mit einem „Akonstag“ mit dem Schwerpunkt, den Begriff „Gesunde Gemeinde“

in all seinen Fasseen darzustellen. Dabei sollen die Bereiche Mensch, Wirtscha, Infrastruktur, 

Dorfzentrum und seine Stärkung und Erweiterung im Mielpunkt stehen. Zentral dazu ist die

Ausarbeitung von Maßnahmen geplant, die den Erhalt eines Kauauses gewährleisten.

Alle St. Johannerinnen und St. Johanner sind sehr herzlich zum

MITREDEN – MITPLANEN – MITDISKUTIEREN - MITENTWICKELN 

eingeladen!

Unser St. Hans - „Lebenswerte Gemeinde“ 

Akonstag im Ortszentrum

Wann: Freitag, 30. Juni 2017, von 16:00 – 20:00 Uhr

Wo: Dorfplatz St. Johann im Saggautal

Bei jedem Weer!

Fürs leibliche Wohl ist gesorgt!

Unser St. Hans lebt!

ZT Raumplanungsbüro DI Vinghoff

҉ Nahversorgung— 

Kauaus im Ort mit Schmankerlpräsentaon der Direktvermarkter

҉ Kinder erdenken sich ihre Zukun-

„Wie stelle ich mir meine Heimatgemeinde in 10—20 Jahren vor?

҉ Jugend—

Freiland, Chance oder Fluch?

҉ Gesundheit und Fitness -

„Gesunde Gemeinde“ mit Vor-Ort-Angebot und Einladung zum Mitmachen…

҉ Entwicklungsgebiet im Ortskern von St. Johann i. S. -

Ausbau des Angebotes an Dienstleistungen

Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Der Bürgermeister und die Gemeinderäte Komm‘ einfach hi
n, schau‘ dir die aufgebaut

en Stationen a
n, genieße das eine oder andere

Angebot und
 gib deine

n freiwilligen Beitrag ab.
 Der Nachmittag soll mit einem freien

„Kommen“ und „Gehen“ verbunden
 sein. Es gibt keine Vorträge.

Beweg‘ dich & bleib gesund!
Unsere schöne Region bietet alles, was wir für 
eine gesunde Bewegung in freier Natur brau-
chen. Nutzen wir doch dieses Angebot, egal ob 
beim Wandern, Radfahren oder Schwimmen. 
Komplett wetterunabhängig hingegen sind 
wir in unserem Fitnessraum der Volksschule 
mit dem Trainingsangebot unserer Trainerin 
Manuela, die ab dem 14. Juli in ihr Sommer-
programm wechselt. Siehe Kursprogramm 

unten. Sie steht für Einzeltermine auch gerne 
zur Verfügung. Unser Trainer Wolfgang legt 
mit seinen Terminen über den Sommer eine 
Pause ein, eher er ab Herbst wieder voll moti-
viert ins Programm startet. Neben seinen pri-
vaten Kursen bietet er wieder einen Kurs über 
die Sportunion JACKPOT FIT an. Hier können 
Sie sich gerne ab August anmelden.

Der Fitnessraum steht der selbständigen Nutzung wieder zur Verfügung.  
Infos über den Terminkalender auf der Gemeinde-Homepage verfügbar.  

Besorge dir einen Chip mit den verschiedenen, sehr günstigen Abo-Angeboten 
(10er-Block EUR 20,–, 1-Monats-ABO: EUR 15,–, 3-Monats-ABO: EUR 35,–,  

6-Monats-ABO: EUR 60,–) im Gemeindeamt St. Johann i.S.!

Unsere beiden Trainer:
Manuela Prattes & Wolfgang Elsnig

Manuela Prattes
0664 73 53 59 39

Wolfgang Elsnig
0660 56 83 444

Jeweils dienstags, beginnend am 14.07.2026
Anmeldung erforderlich, ab 19 Uhr, FIT durch den Sommer
Ein Mix aus Nervenregulationsübungen, Verbesserung der 

Körperwahrnehmung und Stärkung der Körpermitte.

Manuela’s Sommer-Termine:
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҉ Jugend—

Freiland, Chance oder Fluch?

҉ Gesundheit und Fitness -

„Gesunde Gemeinde“ mit Vor-Ort-Angebot und Einladung zum Mitmachen…

҉ Entwicklungsgebiet im Ortskern von St. Johann i. S. -

Ausbau des Angebotes an Dienstleistungen

Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Der Bürgermeister und die Gemeinderäte Komm‘ einfach hi
n, schau‘ dir die aufgebaut

en Stationen a
n, genieße das eine oder andere

Angebot und
 gib deine

n freiwilligen Beitrag ab.
 Der Nachmittag soll mit einem freien

„Kommen“ und „Gehen“ verbunden
 sein. Es gibt keine Vorträge.

Beweg‘ dich & bleib gesund!
Unsere schöne Region bietet alles, was wir für 
eine gesunde Bewegung in freier Natur brau-
chen. Nutzen wir doch dieses Angebot, egal ob 
beim Wandern, Radfahren oder Schwimmen. 
Komplett wetterunabhängig hingegen sind 
wir in unserem Fitnessraum der Volksschule 
mit dem Trainingsangebot unserer Trainerin 
Manuela, die ab dem 14. Juli in ihr Sommer-
programm wechselt. Siehe Kursprogramm 

unten. Sie steht für Einzeltermine auch gerne 
zur Verfügung. Unser Trainer Wolfgang legt 
mit seinen Terminen über den Sommer eine 
Pause ein, eher er ab Herbst wieder voll moti-
viert ins Programm startet. Neben seinen pri-
vaten Kursen bietet er wieder einen Kurs über 
die Sportunion JACKPOT FIT an. Hier können 
Sie sich gerne ab August anmelden.

Der Fitnessraum steht der selbständigen Nutzung wieder zur Verfügung.  
Infos über den Terminkalender auf der Gemeinde-Homepage verfügbar.  

Besorge dir einen Chip mit den verschiedenen, sehr günstigen Abo-Angeboten 
(10er-Block EUR 20,–, 1-Monats-ABO: EUR 15,–, 3-Monats-ABO: EUR 35,–,  

6-Monats-ABO: EUR 60,–) im Gemeindeamt St. Johann i.S.!

Unsere beiden Trainer:
Manuela Prattes & Wolfgang Elsnig

Manuela Prattes
0664 73 53 59 39

Wolfgang Elsnig
0660 56 83 444

Jeweils dienstags, beginnend am 14.07.2026
Anmeldung erforderlich, ab 19 Uhr, FIT durch den Sommer
Ein Mix aus Nervenregulationsübungen, Verbesserung der 

Körperwahrnehmung und Stärkung der Körpermitte.

Manuela’s Sommer-Termine:
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Berichte

Mehr Raum für die Mobilen Dienste 
Leibnitz Süd

TOUR of AUSTRIA 2026
Österreich Radrundfahrt am Mittwoch, 08. Juli 2026, um ca. 13:40 Uhr in St. Johann i.S.

Seit mittlerweile 33 Jah-
ren ist der Hilfswerk-

Stützpunkt der Mobilen 
Dienste Leibnitz Süd fixer 
Bestandteil in St. Johann 
i.S. In dieser Zeit ist nicht 
nur der Aufgabenbereich 
gewachsen, sondern auch 
das Team - inzwischen sind 
rund 40 Mitarbeiter*innen 
hier tätig. Die bisherigen 
Räumlichkeiten wurden 
dadurch zunehmend zu 
klein.

Umso erfreulicher ist es, 
dass gemeinsam mit der 
Gemeinde St. Johann i.S. 
die Möglichkeit geschaffen 
wurde, die Räumlichkeiten 
im selben Gebäude zu er-
weitern und an die heuti-
gen Anforderungen anzu-
passen. Dadurch konnte 
ein moderner, freund-
licher und funktionaler 
Arbeitsbereich entstehen, 

der sowohl den Mitarbei-
ter*innen als auch den 
Kundinnen und Kunden 
zugutekommt.

Ein besonderes Anlie-
gen ist es dem Hilfswerk-
Team, der Gemeinde St. 
Johann i.S. und Bürger-
meister Johann Schmid 
herzlich Danke zu sagen. 
Die Umsetzung der Er-
weiterung erfolgte in en-
ger und wertschätzender 
Zusammenarbeit und alles 

konnte genau so realisiert 
werden, wie es den Vorstel-
lungen und Bedürfnissen 
des Standortes entsprach. 
Dieses Entgegenkommen 
und die Unterstützung 
werden sehr geschätzt.
Besonders wichtig war 
auch eine Verbesserung 
des Eingangsbereiches: 
Der neue Kundenzugang 
befindet sich nun stra-
ßenseitig und ist barriere-
frei erreichbar. Die neuen 
Räumlichkeiten bieten 

zudem mehr Platz und 
schaffen ein angenehmes 
Arbeitsumfeld. Vor allem der 
neue Mitarbeiter*innen-Be-
reich wird bereits intensiv 
genutzt, als Ort zur Erholung 
in den Pausen, aber auch als 
Treffpunkt für persönlichen 
Austausch und gemeinsames 
Miteinander.

Die Erweiterung stellt einen 
wichtigen Schritt für die Zu-
kunft des Standortes in St. 
Johann i.S. dar.

Kontakt:
Mobile Dienste 
Leibnitz Süd
Hilfswerk Steiermark
St. Johann i.S. 11, 8453 St. 
Johann i.S.
Tel. 03455 / 6969
E-Mail: md-leibnitzsued@
hilfswerk-steiermark.at 
Öffnungszeiten: 
Mo - Fr: 08:00 - 12:00 Uhr

Die Tour of Austria, ehe-
mals Österreich Rund-

fahrt, feiert in diesem Jahr 
ihr 75. Jubiläum und zählt 
seit 1949 zu den bedeutends-
ten Sportveranstaltungen 
des Landes. Aufgrund ihrer 
großen Strahlkraft für den 
heimischen Tourismus wird 
sie auch als „schönste Sight-
seeing Tour Österreich“ be-
zeichnet. 
Die erste Etappe der Ausga-
be 2026 startet am Mittwoch, 
dem 8. Juli, um 11.20 Uhr in 
Graz und endet mit einem 
spektakulären Zieleinlauf in 
Gamlitz. 
Gegen 13:40 Uhr rollt das 

Peloton durch die Gemeinde 
Sankt Johann i.S. Für alle 
eine tolle Gelegenheit, inter-
nationalen Spitzenradsport 
am Streckenrand hautnah 
erleben zu dürfen.
Es ist in diesem Zeitraum 
für rund 30 Minuten mit 
kleineren Verkehrsbeschrän-
kungen zu rechnen. Die Tour 

of Austria bedankt sich für 
das breite Verständnis und 
wünscht viel Spaß beim Zu-
schauen. 
Einzigartig in der näheren 
Region: Errichtung einer 
FAN-ZONE mitten in St. 
Johann i.S. – SPRINTWER-
TUNG beim Gemeindeamt.
Es besteht die Gelegenheit, 

das einzigartige Spektakel 
entlang einer Fan-Zone zu 
erleben. Die Fan-Zone be-
ginnt auf Höhe Autohaus 
Jauk/Bäckerei Cafè Masser 
bis zum Gemeindeamt. Di-
rekt beim Gemeindeamt fin-
det auch eine SPRINTWER-
TUNG statt.

Das Spektakel wird live auf 
ORF1 übertragen, auch an-
dere Fernsehsender berich-
ten über diese Rundfahrt.
Details werden rechtzeitig 
über die Kanäle „Gemeinde 
App“, Homepage, teilneh-
mende Betriebe, etc., be-
kannt gegeben. 
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Sind Sie noch auf der Suche nach einer (ent-)spannenden Urlaubslektüre? 
Dann schauen Sie doch einfach einmal bei uns vorbei – wir beraten Sie gerne!

Ihr Team der Öffentlichen Bücherei St. Johann i. S. 

P.S.: Am 18. Oktober 2026 findet wieder unser beliebter Flohmarkt statt – auch heuer wieder mit einem 
tollen Rahmenprogramm!

Öffentliche Bücherei St. Johann im Saggautal

www.diebuecherei.at; Instagram: „buechereistjohann“
Wir haben jeden Sonntag von 11:00 bis 12:00 Uhr für Sie geöffnet.

Neu in der Öffentlichen Bücherei:
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Zahlreiche Jubilarinnen und 
Jubilare wurden seit unserer 
vorigen Ausgabe wieder zum 
Geburtstagsessen eingeladen.

Wir dürfen gratulieren:

Wir gratulieren unseren Jubilarinnen und Jubilaren!

Auf diesem Wege 
nochmals 

alles Gute!

Informationen

Es hat unseren „Geburtstagskindern“, wie auch 
den Gratulanten sehr gut gefallen, gemeinsam 
an einem Tisch zu sitzen, gute Gespräche zu füh-
ren und die Feierlichkeiten bei einem guten Glas 
Wein ausklingen zu lassen.

Gratulation im Gasthof Jauk-Hartner am 24.04.2026

Rechtsstehend finden Sie die Liste der 
Jubilarinnen und Jubilare 
von März bis inklusive April 2026!

Oberreither Ida	 70 Jahre 

Jauk Alfred	 70 Jahre 

Ulbing Ing. Norbert Paul	 75 Jahre

Masser Johann Simon	 75 Jahre 

Resch Angela	 80 Jahre

Schwab Josefa	 85 Jahre

Riegelnegg Alois	 85 Jahre

Klopfer Vinzenz	 85 Jahre

Reiterer Anna	 90 Jahre 
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Rechtsberatung
Wenn Schweigen zum Verzicht wird

Der Oberste Gerichts-
hof (OGH) hat sich 

mal wieder mit der (zu-
stimmungslosen) Auf-
nahme von Telefonaten 
beschäftigt. Dabei ist das 
Höchstgericht im Rahmen 
einer Interessenabwägung 
zu dem – doch bemerkens-
werten - Schluss gekom-
men, dass die in diesem 
Fall zu behandelnde Un-
terlassungsklage der Auf-
gezeichneten u.a. deswe-
gen abzuweisen war, weil 

die Streitteile ohnehin 
einen Großteil der Kom-
munikation „über Whats-
app“ abwickelten und die 
Klägerin sich deswegen 
„auf ein künftiges Auf-
nehmen“ entsprechend 
einstellen konnte. 

Dass die Verwendung von 
Whatsapp oder ande-
rer Messengerdienste für 
einen Großteil der Kom-
munikation dazu führen 
kann, dass man mit einem 
Aufzeichnen der Gesprä-
che durch den Gesprächs-
partner zu rechnen habe 
überzeugt zumindest 
mich nicht.

Wichtig ist zu hervorzu-
heben, dass die Entschei-
dung keinen generellen 
Freibrief für Aufnahmen 
aller Art darstellt, weil 
(auch) das Höchstgericht 
nicht müde wird zu beto-
nen, dass Aufnahmen von 

Telefongesprächen ohne 
die Zustimmung des Ge-
sprächspartners grund-
sätzlich rechtswidrig sind.

Auf Grund der in jedem 
Fall vorzunehmenden In-
teressenabwägung zwi-
schen den Interessen des 
Aufzeichnenden und je-
nen der Aufgezeichneten, 
muss es deswegen bei so-
genannten Einzelfall-ent-
scheidungen bleiben. 

Gut zu wissen: Beurteilt 
wurden hier nur die zivil-
rechtlichen Folgen einer 
eigenmächtigen Aufnah-
me eines Telefonates. 

Für Fragen zu diesem 
oder anderen Themen ste-
hen wir Ihnen nicht nur 

am Sprechtag im Markt-
gemeindeamt Sankt Veit 
in der Südsteiermark, 
sondern auch in unseren 
Kanzleiräumlichkeiten in 
8430 Leibnitz, Quergasse 
2, zur Verfügung (Tel.Nr.: 
03452/82734 oder online 
unter www.pall-schwarz.
at). 

Die nächsten Sprechtage 
im Gemeindeamt St. Jo-
hann im Saggautal finden 
wie folgt statt:

Do, 30.07.2026
Do, 27.08.2026
Do, 24.09.2026

Beginn ist jeweils 17:30, 
ich darf Sie um Termin-
vereinbarung vorab mit 
unserer Kanzlei ersuchen.

Informationen

Klimaticket
Es wurden auch 2026 wieder vier Klimatickets für unsere Gemeind-
bürgerInnen angekauft. Diese können wieder gegen ein Entgelt von EUR 
5,-- pro Person und Tag ausgeborgt werden. Es gilt folgene Regelung:

•	Das Klimaticket soll vorab im Gemeindeamt reserviert werden. 
	 Tel. Nr. 03455 68 68.

•	Vor der ersten Entlehnung muss ein Formular ausgefüllt werden.

•	Das Klimaticket kann pro Person maximal drei Tage durchgehend und 

maximal fünf Tage im Monat entlehnt werden. Unter gewissen Voraus-
setzungen kann das Ticket auch bei kurzfristen Anfragen oder Überstei-
gen der maximalen Leihdauer pro Monat ausgebeben werden.

•	Für jeden Tag der verspäteten Rückgabe wird pro Ticket ein Säumniszuschlag von € 10,--verrechnet.

•	Bei Verlust oder Beschädigung des Tickets werden dem Nutzer die gesamten Anschaffungskosten von € 624,-- in 	

	 Rechnung gestellt.



Mia Zabelka – eine St. Hanser Komponistin, 
Instrumentalisten und Volalistin…

Wer ihr samt ihrem 
edlen Hund auf der 

Untergreither Gemeinde-
straße begegnet, wird nicht 
unbedingt vermuten, dass 
es sich um eine seit Beginn 
der Neunziger Jahre des 
vergangenen Jahrhunderts 
international vernetzte 
Wiener Komponistin, Ins-
trumentalistin und Voka-
listin handelt. Das heißt 
Wienerin ist Mia Zabelka 
(Spruch Sabelka mit Beto-
nung auf der ersten Silbe) 
wohl von der 1963 erfolg-
ten Geburt her; seit rund 
zwanzig Jahren darf die 
bei den namhaften Lehrern 
Kurt Schwertsik, Roman 
Haubenstock-Ramati und 
vor allem dem im Vorjahr 
verstorbenen österreichi-
schen Meister der elekt-
ronischen Musik Dieter 
Kaufmann Ausgebildete 
als „St. Hanserin“ bezeich-
net werden. 

Auf der Suche nach einem 

Ort der Stille ist sie hier 
fündig geworden. Oder 
vielmehr ihre instrumen-
tale Mitstreiterin Zahra 
Mani. Jeder der zu einem 
Stammpublikum gewor-
denen Besucher der Veran-
staltungen im Klang Haus 
(oder auch andernorts wie 
am Pfingstwochenende im 
steilsten Weingut des Lan-
des in Kitzeck bei einem 
von Radio Agora live über-
tragenen Gesprächsabend) 
kennt sie - nicht zuletzt als 
einfühlsame Moderatorin.

Oberhalb eines kleinen 
Weingartens in Untergreith 

steht nun dieses unschein-
bare Haus mit einer aus 
alten Hölzern gezimmer-
ten Eingangstür und da-
neben einer händisch zu 
bedienenden Glocke. Bei 
entsprechender Voranmel-
dung ist Jedermann/ Jede-
frau herzlich willkommen. 
Die drei Frauen (die in der 
bildenden Kunst beheima-
tete Karin Schorm betätigt 
sich eher im Hintergrund, 
als Organisatorin) betrach-
ten das Heim der Hausher-
rin - die freilich oftmals 
unterwegs ist, bei unserem 
Gespräch befand sie sich 
auf dem Sprung nach New 

York - als offenes Haus: es 
gibt ein Klangarchiv, es be-
steht die Möglichkeit ein-
führender Gespräche und 
es gibt ein Tonstudio mit 
Nächtigungsmöglichkeit 
für hier arbeitende Musi-
ker. Auf diese Weise ent-
stand etwa die ‚Greither 
Kantate ‚.

Die sommerlichen Klang-
festivals auf der Südseite 
des Objekts mit Blick auf 
die nahen Grenzberge und 
bei entsprechendem Wetter 
etliche Stunden anhaltend 
sind neben den musikali-
schen Darbietungen eine 
nicht zuletzt als Forum der 
Kommunikation gern ge-
nutzte Gelegenheit zum Ge-
dankenaustausch. Leider 
kommen die Nachbarinnen 
wohl aus Altersgründen 
nicht mehr - bisher noch 
nicht Dagewesene sind 
ausdrücklich zum nächsten 
Termin am 25. Juli, ab 17.00 
Uhr eingeladen.

 Text:  Ernst Scherzer
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Bei

Kontoeröffnung:

20 Euro oder

adidas-Rucksack*

+
2 Euro pro Einser 

Zeugnisgeld*

spark7.com/stmk

* Aktion gültig von 01.06. bis 16.08.2026 für alle Jugendlichen, die bis zum 19. 
Geburtstag ein kostenloses spark7 Konto bei der Steiermärkischen Sparkasse 
eröffnen (bei unter 14-jährigen ist die Unterschrift der gesetzlichen Vertre-
ter:in notwendig). Der 20-Euro-Bonus und das 2-Euro-Zeugnisgeld werden di-
rekt aufs Konto gebucht. adidas-Rucksack erhältlich solange der Vorrat reicht. 
Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Gültig mit dem Jahreszeugnis 2026.

spark7 – 

das moderns-

te Jugendkon-

to Österreichs

spark7 Zeugnisaktion 2026_148x105.indd   1spark7 Zeugnisaktion 2026_148x105.indd   1 29.05.2026   09:08:0829.05.2026   09:08:08

Aktuelle Informationen, alle Ausgaben vom St. Hanser Blatt´l und 
vieles mehr finden Sie auf 

www.st-johann-saggautal.gv.at
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Rotes Kreuz Steiermark

Sehr geehrte Damen 
und Herren!

Im Rahmen der Neuwahl 
am 25. April wurde die 
Führung der Ortsstelle 
Arnfels neu aufgestellt. Mit 
großer Freude darf ich als 
Bezirksstellenleiter über 
den gelungenen Genera-

tionswechsel informieren. 
Die Verantwortung wurde 
dabei in engagierte, junge 
Hände gelegt – ein starkes 
Zeichen für die Zukunft 
des Ehrenamts in unserer 
Region.

Besonders erfreulich ist, 
dass mit Anika, Leoni und 
Sarah gleich mehrere Frau-
en zentrale Führungsfunk-
tionen übernehmen. Dieses 
starke Engagement ist ein 
wichtiges und zukunfts-
weisendes Signal für unse-
re gesamte Bezirksstelle 
und zeigt eindrucksvoll, 

wie vielfältig und modern 
Ehrenamt heute gelebt 
wird. Es verdient großen 
Respekt, wenn junge Men-
schen bereit sind, Verant-
wortung zu übernehmen 
und ihre Zeit in den Dienst 
der Gemeinschaft zu stel-
len. Ich gratuliere dem ge-
samten Team herzlich zur 
Wahl und wünsche für die 
kommende Funktionspe-
riode viel Erfolg, Tatkraft 
und stets eine gute Hand 
bei allen Entscheidungen. 
Ich freue mich auf eine ver-
trauensvolle und konstruk-
tive Zusammenarbeit.

Ein besonderer Dank gilt 
auch dem scheidenden 
Team, das über viele Jahre 
hinweg mit großem Einsatz 
und Engagement für die 
Menschen in unserer Re-
gion tätig war.

Klaus STEINWENDTER
Bezirksrettungs-

kommandant 
Metlikastrasse 12

8435 Wagna,  
klaus.steinwendter@

st.roteskreuz.at
roteskreuz.at/steiermark 
t: +43/050/144-5-22117

Das neu gewählte Team der Ortsstellenleitung setzt sich wie folgt zusammen:

Schriftführerin
Sarah Zirngast

Ortsstellenleiter
Jannis Trunk

Ortsstellenleiter-
Stellvertreter

Dominik Schmid

Ortsstellenleiter-
Stellvertreterin

Anika Ruffenacht

Kassiererin
Leoni Ferrari, BSc.

Aktuelle Informationen, alle Ausgaben vom St. Hanser Blatt´l und 
vieles mehr finden Sie auf 

www.st-johann-saggautal.gv.at
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Seit 2024 wird im Natur-
park Südsteiermark das 

ELER-Projekt „Weingär-
ten im Biotopverbund“ mit 
zahlreichen Maßnahmen zur 
Förderung der Biodiversi-
tät auf Weinanbauflächen 
umgesetzt. Ziel ist es, ein 
funktionierendes Biotop-
verbundsystem aufzubauen, 
zu stärken und langfristig 
zu si-chern. Weinbauflächen 
werden dabei nicht isoliert 
betrachtet, sondern als Teil 
einer vielfältigen struktur-
reichen Kulturlandschaft, in 
der ökologische Akzente ge-
zielt ergänzt werden. Bereits 
im vergangenen Jahr konn-
ten umfangreiche Maßnah-
men realisiert werden. Dazu 
zählen unter anderem die 
Anlage von Amphibientüm-
peln, oder auch Pflanzung 
von Hecken und Gehölz-
strukturen an und in Rebzei-
len. Diese Elemente tragen 
wesentlich dazu bei, Lebens-
räume zu schaffen, ökologi-
sche Wechselwirkungen zu 
fördern und die Resilienz der 
Landschaft zu erhöhen. 

Trockensteinmauerschule 
Österreich zu Gast im Na-
turpark
Das Frühjahr stand ganz 
im Zeichen von Steinmau-
ern. Mit Kursleiter Rainer 
Vogler, von der Tro-ckenst-
einmauerschule Österreich, 

konnte ein ausgewiesener 
Fachexperte für das Pro-
jekt gewon-nen werden. Im 
Rahmen eines dreitägigen 
Workshops für Weinbaube-
triebe aus der Region wur-
de beim Weingut Polz in der 
Naturparkgemeinde Straß 
in der Steiermark eine Tro-
ckensteinmauer in mühe-
voller Handarbeit errichtet. 
Dabei wurden den Kurs-
teilnehmer*innen nicht nur 
die Grundla-gen des Hand-
werks nähergebracht, Rai-
ner Vogler und sein Team 
weisen im Zuge des Bau-
fort-schrittes immer wieder 
auf die Bedeutung solcher 
Elemente für Reptilien und 
Amphibien als wert-vollen 
Lebensraum hin.

Zusammenarbeit mit der 
LFS Silberberg 
intensiviert
Im Zuge der Projektwoche 
der Fachschule Silberberg 
arbeiteten Schüler*innen 
unter Anleitung von Rainer 
Vogler an der Errichtung ei-
ner Trockensteinmauer auf 
dem Gelände des Landes-
weingutes Silberberg. Er-
gänzend dazu wurde über 
das Projekt ein öffentlicher 
Fachvortrag zum Thema an 
der Schule veranstaltet, wo-
durch Praxis und Wissens-
vermittlung gezielt mitein-
ander verknüpft wurden. 

Best-Practice Beispiele
für die Region
Auch auf regionaler Ebene 
wurden Synergien genutzt. 
Über das ebenfalls von Pro-
jektleiterin und Biodiversi-
tätsexpertin Mag.a  Anna 
Luidold betreute LEADER-
Projekt „Naturverbunden 
Südsteiermark“ wurde in 
Kooperation mit Rene Sie-
ner, KEM/KLAR-Manager 
für die Region Sulmtal-
Sausal, ein weiterer Kurs zu 
Trockensteinmauern in der 
Naturparkgemeinde Kit-
zeck im Sausal organisiert. 
Dieser richtete sich an inte-
ressierte Bürger*innen und 
fand auf dem Gelände des 
Weinmuseums statt. Unter-
stützt wurde der Workshop 
durch Bürgermeister Josef 
Fischer. Er stellte nicht nur 
die Flächen für die Errich-
tung dieses neuen Stein-
habitats zur Verfügung, er 

sorgte auch persönlich da-
für, dass seine Bauhofmit-
arbeiter tatkräftig an die-
sem Projekt mitwirkten. Die 
umgesetzten Maßnahmen 
und Veranstaltungen zei-
gen beispielhaft, wie durch 
Kooperationen, fachliche 
Expertise und regionales 
Engagement eine „Grüne 
Infrastruktur“ entstehen 
kann. Beide Projekte sind 
frei zugänglich und stehen 
der Öffentlichkeit als Best-
Practice-Beispiele zur Ver-
fügung. Somit leisten sie 
einen wichtigen Beitrag zur 
nachhaltigen Entwicklung 
unserer Gesellschaft und 
Kulturlandschaft. 

Ansprechpartnerin:
Mag.a Anna Luidold
Biodiversitätsexpertin 
Naturpark Südsteiermark
Regionalmanagement
Südweststeiermark GmbH
Grottenhof 1, 8430 Leibnitz
0676 845961309
a.luidold@naturpark-
suedsteiermark.at
www.naturpark-
suedsteiermark.at

24

Informationen

Weingärten im Biotopverbund
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im #JetztNetz

Speed Connect wird zu fiberplus und übernimmt den Ausbau des 
Glasfasernetzes in St. Johann im Saggautal.   
Wir sichern die Versorgung Ihrer Gemeinde mit schneller Glasfaser  
und garantieren mit dem Open-Access Modell volle Wahlfreiheit:  
Sie können weiterhin zwischen verschiedenen Internetprovidern auswählen.  
Zukunft mitgestalten: Entscheiden Sie sich jetzt für einen 
Glasfaseranschluss!

Willkommen bei fiberplus!

0800 700 748 / fiberplus.at

Sie sind an

interessiert?

einem
Neuanschluss

Kontaktieren
Sie uns!

anfrage@fiberplus.at
0800 700 748

200 x 128
stk ktn

Glasfaser
für

St. Jo
hann

+   regionale Betreuung vor Ort

+   kostenlose Serviceline 

+   persönliche Ansprechpartner

+   Highspeed von kabelplus

+43 5 0514 13700
beratung@kabelplus.co.at

- 50% 
für 12 Monate
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Auch in diesem Frühling hat sich in der Volksschule wieder einiges getan. Der Elternverein war dabei stets tatkräftig 
im Einsatz und konnte viele Aktivitäten sowohl organisatorisch als auch finanziell unterstützen.

Wir bedanken uns herzlich bei allen engagierten Eltern, der Gemeinde St. Johann im Saggautal sowie der Volksschule für 
die ausgezeichnete Zusammenarbeit.

Herzlichst der Vorstand des EV St. Johann im Saggautal!

Rückblick
auf einen ereignisreichen Frühling 
in der Volksschule

Im März unternahm die gesamte Schule einen Aus-
flug nach Arnfels zum Kindermusical „Winnie Wa-
ckelzahn“, das bei den Kindern für große Begeiste-
rung sorgte.

Der April war besonders ereignisreich und brachte gleich mehrere Highlights: Den Auftakt bildete das alljährliche Früh-
lingsfest unter dem Motto „Streit der Jahreszeiten“. Wie jedes Jahr sorgten der Elternverein sowie die Eltern der 4. Klasse 
für das leibliche Wohl der Kinder und Gäste und trugen maßgeblich zum gelungenen Fest bei.
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Kurz darauf folgte die Radfahrprüfung, die von allen Schü-
lerinnen und Schülern mit Bravour bestanden wurde. Als 
Anerkennung erhielten sie vom Elternverein ein Fahrrad-
schloss.

Im Mai stand für die 3. und 4. Klasse eine Exkursion nach 
Graz auf dem Programm, um die Landeshauptstadt näher 
kennenzulernen. Auch hier konnte der Elternverein bei den 
Buskosten und der Verpflegung unterstützend mitwirken.

Eine besondere Freude bereitete der Osterhase, der die 
Kinder am letzten Schultag vor den wohlverdienten Oster-
ferien überraschte. Dank der Unterstützung der Gemeinde 
St. Johann im Saggautal und des Gemeinderats durfte sich 
jedes Kind über ein kleines Ostergeschenk freuen.

Auch sportlich und herausfordernd ging es weiter: Die 4. 
Klasse stellte sich dem Wettbewerb „Superklasse“ in Graz.
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So bunt wie der Frühling 
war auch unser Pro-

gramm mit den Kleinsten 
der Gemeinde.
Zu Ostern haben wir ge-
meinsam Hasenkörbchen 
gebastelt, die die Kinder bei 
der anschließenden Eiersu-
che mit bunten Ostereier 
füllen konnten. Ganz auf-
geregt haben die Kinder die 
Wiese rund um die Kirche  
abgesucht und sich dann 
gefreut, dass der Osterhase 

für jeden noch ein Schoko-
lamm mitgebracht hat. 
Im April haben wir dann 
mit unseren selbstgebas-
telten Trommeln die Blu-
men geweckt. Mit einer 
Klangeschichte durften die 
Kleinen verschiedene Inst-
rumente kennenlernen und 
natürlich auch ausprobie-
ren. 
„Eine Reise mit den Far-
ben“ gab es dann im Mai. 
Zu diesem Thema hatten 

wir Besuch von der Eltern-
bildnerin und Sonderkin-
dergartenpädagogin Karin 
Wilfing, die für uns diese 
Einheit gestaltet hat. Phan-
tasiereisen, verschiedene 
Lieder und vor allem Krea-
tivität und Spaß haben uns 
begleitet. Viele Farben, die 
am Schluss einen Regen-
bogen ergaben, waren der 
Höhepunkt am Ende für 
die Kinder.
Wir freuen uns sehr, dass 

viele Kinder mit ihren El-
tern und Großeltern der 
Einladung folgen, um zu 
spielen, zu basteln und um 
Gemeinschaft zu erleben. 

Letzter Termin 
vor den Sommerferien:

17.06.2026, 15:00 Uhr 
hinter der Kirche 

Euer Hanser-Zwergerl 
Team: Julia und Steffi

Was gibt es Neues bei den 
Hanser-Zwergerl?
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Unser Kindergarten

St. Hanser Kinder(t)raum
Kinderkrippe - Allgemeiner Kindergarten - Heilpädagogischer Kindergarten

Auch heuer feierten wir 
im Kindergarten wie-

der ein Osterfest und be-
reits zum zweiten Mal be-
suchte uns der Osterhase 
im Kindergarten. Wir be-
danken uns ganz herzlich 
bei Frau Rebecca Pommer, 
Herrn Heinz Pommer und 
Frau Melissa Masser, die 
den Kindern einen wun-
derschönen Osterhasenbe-
such bescherten und sogar 
für jedes Kind ein Oster-
geschenk mit einem selbst-
gebackenen Osterkranzerl 
und einem Ei schenkten. 

Vielen Dank für den schö-
nen Besuch und die groß-
zügigen Geschenke für die 
Kinder. 
Frau Maria Koinegg setzte 
auch dieses Jahr ihre jah-
relange Tradition fort und 
spendete dem Kindergar-
ten wieder einen wunder-
schönen Osterstrauch. Wir 
schätzen diese Geste sehr, 
da sie den Kindern Werte 
und Traditionen näher-
bringt und viel Freude be-
reitet. 
Vielen herzlichen Dank, 
liebe Frau Koinegg!

Wir bedanken uns ganz herzlich bei Herrn Christian 
Neumann, der dem Kindergarten ein großes Stück 

Belagboden als Unterlage für die neue Werkbank schenk-
te. So wird unser neuer Parkettboden geschont. Nun steht 
den fleißigen Handwerkern nichts mehr im Weg. 

Bedanken möchten wir 
uns auch bei unserem 

Herrn Bürgermeister Jo-
hann Schmid. Nachdem es 
bei uns in St. Hans jetzt 
ein tolles Fußballtraining 
für Kinder gibt, bei dem 
viele Kindergartenkinder 
mitspielen, fehlte es zum 
Trainieren in unserem neu-

en Garten an Fußballtoren. 
Als die „Fußballer“ an den 
Herrn Bürgermeister mit 
ihrem Anliegen herantra-
ten, zögerte er nicht lange 
und bestellte sofort zwei 
große Fußballtore für die 
Kinder. Nun gibt es bei uns 
aufregende Fußballmat-
ches. Vielen Dank!

Ostern im Kindergarten Belagboden

Fußballtore
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Heuer konnten wir 
dank eines Tipps von 

Frau Waltraud Zirngast ein 
ganz besonderes Highlight 
für die Kinder organisie-
ren- einen Erste-Hilfe-
Kurs. Die Kinder erhielten 
kindgerecht einen Einblick 
in die Themen Notfall und 
Wundversorgung. Dabei 
wurde ihnen spielerisch 
die Angst genommen und 
sie konnten lernen, was im 
Ernstfall zu tun ist. Herr 
Klaus Steinwendter und 
Frau Sandra Fleischha-
cker, welche uns vom Roten 
Kreuz besuchten und den 
Kurs anleiteten, waren sehr 
bemüht und haben den 
Kindern mit viel Feinge-
fühl und Spaß grundlegen-
de Erste- Hilfe- Maßnah-
men gezeigt und erklärt. 
Es war unglaublich zu be-

obachten wie kompetent 
und interessiert die Kin-
der dabei waren und auch 
daheim das Gelernte so-
fort umsetzten. Besonders 
spannend war für die Kin-
der das Üben der stabilen 
Seitenlage und der Herz-
druckmassage am Teddy-
bären. Die Kinder konn-
ten wichtige Erfahrungen 
sammeln und Sicherheit im 
Umgang mit Notfallsitua-
tionen gewinnen. Da es sich 
an diesem Tag zeitlich nicht 
mehr ausging, kamen ein 
paar Wochen später Herr 
Haring Franz und Frau 
Silvia Brauchart extra mit 
einem Rettungsauto in den 
Kindergarten. Die Kinder 
durften dieses anschauen 
und auch so manch Inter-
essantes ausprobieren. Ein 
herzliches Dankeschön!

Die Firma „IMI kocht“ 
und Herr Klaus Zinser 

versorgen die Kinder nicht 
nur täglich mit köstlichem 
Essen, sondern haben auch 

immer wieder eine kleine 
Überraschung für die Kin-
der und Damen im Gepäck. 
Ein herzliches Dankeschön 
an dieser Stelle!

Die Kindergartenkin-
der bekamen Besuch 

von Natalies Schildkröten, 
in der Kinderkippe kam 
Max‘ Zwergziege Pauli 
auf Besuch und die Nach-

mittagskinder züchteten 
Schmetterlinge und konn-
ten so den Lebenszyklus 
von der Raupe bis zum 
Schmetterling hautnah 
miterleben. 

Erste-Hilfe-Kurs mit den Kindern 
+ Rettungsauto

Dankeschön Firma IMI und Klaus Zinser

Tierische Besuche im Kindergarten
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HEUTE im BLICKPUNKT: 

Allgemeiner Kindergarten der Gemeinde St. Johann i. S.

Unser Kindergarten ist 
ein Ort des gemeinsa-

men Lernens, Spielens und 
Wachsens. Derzeit besuchen 
59 Kinder unseren Kinder-
garten – darunter 26 Mäd-
chen und 33 Buben. Betreut 
werden sie am Vormittag von 
drei Pädagoginnen und drei 
Betreuerinnen. Am Nach-
mittag begleiten eine Päd-
agogin und eine Betreuerin 
rund 20 Kinder durch den 
weiteren Tagesablauf.

Besonders stolz sind wir auf 
unser offenes Konzept und 
die Inklusion in unserem 
Haus. In unserem Haus für 
alle Kinder wird Inklusion 
täglich gelebt, jedes Kind 
gehört dazu und wird in 
seiner Einzigartigkeit wert-
geschätzt. Gelebte Inklusion 
stärkt Gemeinschaft und 
gegenseitigen Respekt. Den 
Kindern stehen verschiedene 
Bildungs- und Spielbereiche 

zur Verfügung, die sie je nach 
Interesse selbst wählen kön-
nen. So haben die Kinder die 
Möglichkeit, eigenständig 
Erfahrungen zu sammeln, 
soziale Kontakte zu knüpfen 
und ihre individuellen Fä-

higkeiten und Interessen zu 
entfalten. Die Erwachsenen 
begleiten und unterstützen 
die Kinder dabei achtsam. 
Im offenen Kindergarten 
gibt es Räume mit verschie-
denen Funktionen, in denen 

die Kinder sich in ein Spiel 
vertiefen können, wie z.B. 
Kreativraum, Bauraum, Be-
wegungsraum, etc. 
Es gibt auch einen Multi-
funktionsraum, der sich 
flexibel nach den aktuellen 
Interessen der Kinder ge-
stalten lässt wie z.B. Zirkus, 
Ruheraum, Christkindl-
postamt… Ein wichtiger 
Bestandteil unseres Kin-
dergartenjahres sind die 
gemeinsamen Feste des 
Jahreskreises. Ob Later-
nenfest, Nikolausfeier oder 
Faschingsfest – gemeinsam 
erleben wir Traditionen, 
Brauchtum, Gemeinschaft 
und viele besondere Momen-
te. Auch die Geburtstage der 
Kinder werden bei uns mit 
großer Freude gefeiert: Am 
Ehrentag des Kindes findet 
im Singkreis eine gemein-
same Geburtstagsfeier statt, 
bei der das Geburtstagskind 
im Mittelpunkt steht.

Das Team des Allgemeinen Kindergartens stellt sich vor:
Unser Team am Vormittag setzt sich zusammen aus 

• Kindergartenpädagogin und Leitung Birgit Lederer-Prezely • Kindergartenpädagogin Nicole Spielhofer-Sauer
• Kindergartenpädagogin Kristin Mihelic • Kindergartenpädagogin Nadine Sternad

• Kinderbetreuerin Sabine Ornik • Kinderbetreuerin Natalie Krainer
• Kinderbetreuerin Frau Bettina Hölbing • Individuelle Betreuungsperson: Bernd Suchy

• Individuelle Betreuungsperson: Sonja Breznik

Das Team am Nachmittag besteht aus:
• Kindergartenpädagogin Natascha Kaiser • Kinderbetreuerin Lena Pichler

v.l. stehend.: Natascha Kaiser, Kristin Mihelic, Natalie 
Krainer, Nadine Sternad, Birgit Lederer – Prezely, Nicole 
Sauer – Spielhofer, Bernd Suchy, v.l. sitzend: Sylvia Rei-
senhofer, Silvia Sabathi, Sabine Ornik, Lena Pichler, Bet-
tina Hölbing, nicht am Bild: Sonja Breznik 

In der Kinderkrippe ist was los
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Beim gemeinsamen Früh-
l i n g s k r a n z - B i n d e n 

wurde an der MS Arnfels 
nicht nur gebastelt, sondern 
auch viel gelacht und mit-
einander Zeit verbracht. Die 
Buddys aus den 4. Klassen 
trafen dabei auf die Kinder 
der 1. Klassen, um gemein-
sam kreativ zu werden und 
den Frühling willkommen 
zu heißen. Organisiert und 
begleitet wurde die Aktion 
von Schulsozialarbeiterin 
Julia Hammer mit groß-
artiger Unterstützung und 
Kooperation von Stefanie 
Stabodin. In fröhlicher At-

mosphäre entstanden zahl-
reiche bunte Frühlingskrän-
ze. Besonders schön war zu 
beobachten, wie die älteren 
Kinder Verantwortung über-
nahmen und die jüngeren 
unterstützten. Dabei wur-
den nicht nur kreative Wer-
ke gestaltet, sondern auch 
neue Freundschaften ge-
knüpft und bestehende Be-
ziehungen gestärkt. Solche 
Projekte zeigen, wie wichtig 
Begegnungen zwischen den 
Klassen sind und wie sehr 
sie das Gemeinschaftsgefühl 
an der Schule fördern kön-
nen.

Der Raiffeisen-Malwett-
bewerb war für die 

Kinder abermals ein be-
sonders spannendes Erleb-
nis. Unter dem Motto „Meer 
entdecken“ setzten sie sich 
intensiv mit der faszinieren-
den Unterwasserwelt aus-
einander. Dabei erforschten 
sie nicht nur Tiere, Pflanzen 
und Korallen, sondern auch 

die Problematik von Müll im 
Meer. Die vielfältigen Ein-
drücke wurden kreativ und 
auf ganz unterschiedliche 
Weise künstlerisch umge-
setzt. Die Gewinner durften 
sich über tolle Preise der 
Raika freuen. Schon jetzt 
blicken wir mit Vorfreu-
de auf den Wettbewerb im 
nächsten Jahr!

Beim Besuch des Fern-
wärmekraftwerkes in 

Mellach bekamen die Schü-
ler:innen der 4ab- Klassen 
einen Einblick in das Ge-

schehen dieses Kraftwerks. 
Weiters wurde Ihnen vor Ort 
geschildert, wozu die dort 
erzeugte Energie verwendet 
wird. 

Die 1. und 2. Klassen der 
Mittelschule unter-

nahmen einen spannenden 
Lehrausgang zum Markt der 
Artenvielfalt im Besucher-
zentrum Grottenhof. Nach 
einer Stärkung mit regiona-
len Produkten vor Ort, konn-
ten die Schülerinnen und 
Schüler die Natur hautnah 
erleben und an verschiedenen 

Stationen viel Wissenswertes 
über Tiere, Pflanzen und den 
Schutz der Artenvielfalt er-
fahren. Im Fokus standen Na-
turerlebnisse, Biodiversität 
und Regionalität. Mit großem 
Interesse wurde ausprobiert, 
beobachtet und mitgemacht 
– ein abwechslungsreicher 
Vormittag an dem viel gelernt 
und gelacht wurde. 

Buddy- Projekt „Frühlingskränze“ Raiffeisen- Malwettbewerb

Lehrausgang Fernwärmekraftwerk 
Mellach

Markt der Artenvielfalt 
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Im Biologieunterricht der 4. 
Klassen an der Mittelschu-

le Arnfels wurde es kürzlich 
besonders spannend. Beim 
Sezieren von Augen erlebten 
die Schülerinnen und Schüler 
Unterricht zum Anfassen und 
selbst entdecken. Mit großem 
Interesse und viel Neugier 
gingen sie der Frage nach, wie 
das menschliche Auge aufge-
baut ist und funktioniert. Un-
ter fachkundiger Anleitung 
konnten die Jugendlichen die 
einzelnen Bestandteile genau 
untersuchen und ihr theore-

tisches Wissen praktisch ver-
tiefen. Die Begeisterung war 
deutlich spürbar – viele zeig-
ten sich fasziniert davon, die 
komplexen Strukturen ein-
mal aus nächster Nähe zu be-
trachten. Solche praxisnahen 
Einblicke machen den Unter-
richt lebendig und fördern 
das nachhaltige Lernen. Für 
die Schülerinnen und Schü-
ler war diese Einheit nicht 
nur lehrreich, sondern auch 
ein eindrucksvolles Erlebnis, 
das ihnen sicher noch lange 
in Erinnerung bleiben wird. 

Augensezieren im Unterricht

Die Musiker*innen und 
Sänger*innen der 

Spielmusik und des Cho-
res der MS Arnfels konn-
ten Ende April drei Tage 
lang einen musikalischen 
Intensivworkshop im bes-
tens eingerichteten JUFA 
Hotel Deutschlandsberg 
abhalten. Das Ergeb-
nis dieses musikalischen 
Workshops wird im Rah-
men des Schulschlusspro-
jektes zum Thema „Afrika 

– Harambe – Miteinander – 
Together“ am 03. Juli 2026 
präsentiert werden. 

Musikworkshop JUFA Deutschlandsberg 

Im März folgten die 2. 
Klassen unserer Mittel-

schule dem Aufruf von Frau 
Christa Rakovic, Obfrau 
des gemeinnützigen Vereins 
NATURSTARK.jetzt, und 
nahmen am nachhaltigen 
EU-Projekt „The bench: 
Sit down, move closer to-
gether and talk with me – 
Upcycling: The Brushstroke 
Challenge“ teil. Als Natur-
parkschule war es uns ein 
besonderes Anliegen, be-
stehende Ressourcen sinn-
voll zu nutzen. Unter dem 
Motto „Aus alt mach neu“ 
wurden ausgediente, aber 
noch intakte Schulbänke 
zerlegt, mit Schleifpapier 
und Pinsel aufbereitet und 
neugestaltet. Dieses Upcyc-
ling-Projekt steht nicht nur 
für nachhaltiges Handeln 

und die Vermeidung von Ver-
schwendung, sondern ver-
mittelt auch wichtige prak-
tische Kompetenzen – ganz 
im Sinne von „Lernen fürs 
Leben“. Die Schülerinnen 
und Schüler setzten sich da-
bei auch mit der Idee ausei-
nander, dass jedes Ding – ob 
groß oder klein – ein zweites 
Leben verdient. Mit viel En-
gagement, Kreativität und 
Teamarbeit arbeiteten sie 
mehrere Stunden im April an 
den Schulbänken und zeig-
ten, dass viele fleißige Hände 
gemeinsam Großes bewir-
ken können. Das Ergebnis 
sind nicht nur verschönerte 
Sitzbänke, sondern auch ein 
gestärktes Bewusstsein für 
Nachhaltigkeit und verant-
wortungsvollen Umgang mit 
Ressourcen.

Schleifpapier & Pinsel-Challenge
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Die vergangenen Mona-
te standen für unse-

ren Musikverein ganz im 
Zeichen der Musik, der Ge-
meinschaft und vieler schö-
ner gemeinsamer Erlebnisse. 
Zahlreiche kirchliche Aus-
rückungen begleiteten uns 
durch das Frühjahr – unter 
anderem die Erstkommu-
nion, die Firmung sowie der 
Florianisonntag. Es freut uns 
immer wieder, diese beson-
deren Feierlichkeiten musi-
kalisch umrahmen zu dürfen 
und damit einen Beitrag zum 
Gemeindeleben zu leisten.

Ein besonderes Highlight 
unseres Vereinsjahres liegt 
mittlerweile ebenfalls hinter 
uns: Unsere beiden Konzert-
abende waren für uns Mu-
sikerinnen und Musiker ein 
voller Erfolg. Wir möchten 
uns bei den zahlreichen Be-
sucherinnen und Besuchern 
herzlich bedanken, die mit 
ihrer Begeisterung und der 
großartigen Stimmung diese 
Konzerte zu etwas ganz Be-
sonderem gemacht haben. 
Für uns war es eine riesige 
Freude, gemeinsam musizie-
ren zu dürfen und die viele 
Probenarbeit mit euch zu 
teilen.

Auch die Gemeinschaft in-
nerhalb des Vereins kam in 
den letzten Monaten nicht 
zu kurz. Gemeinsam mit un-
seren Neuzugängen der ver-
gangenen Jahre unternah-
men wir einen Ausflug nach 
Graz. Dort stellten wir unser 
Können und unseren Team-
geist bei „Escape the Room“ 
unter Beweis, bevor wir den 
Tag gemütlich bei einer Par-
tie Billard und einem guten 
Essen ausklingen ließen.

Im Mai führte uns ein ge-
meinsamer Ausflug auf den 
Minigolfwanderweg nach 
Leutschach. Trotz des eher 
durchwachsenen Wetters 
verbrachten wir einen ent-
spannten und lustigen Tag 
miteinander, bei dem der 
Spaß und das Miteinander 
im Mittelpunkt standen.

Besonders stolz sind wir auf 
unsere beiden jungen Musi-
ker Elias Zenz und Philipp 
Koppin. Die beiden wurden 
beim Wettbewerb „Prima 
la Musica“ zu Landessie-
gern gekürt und haben sich 
damit für den Bundesent-
scheid qualifiziert. Dazu 
möchten wir ganz herzlich 
gratulieren und bereits jetzt 

Ein musikalischer Frühling      beim Musikverein
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Ein musikalischer Frühling      beim Musikverein
alles Gute und viel Erfolg 
für den Bundesbewerb wün-
schen!

Ebenso dürfen wir freudige 
familiäre Ereignisse inner-
halb unseres Vereins feiern: 
Wir gratulieren Thomas 
Zwetti herzlich zur Geburt 
seiner Tochter Olivia sowie 
Alexandra Neumeister zur 
Geburt ihrer Tochter Emma 
Katharina und Verena Pei-
ßer zur Geburt ihrer kleinen 
Tochter Leni. Wir wünschen 
den Familien alles erdenk-
lich Gute, Gesundheit und 
viele wunderschöne gemein-
same Momente.

Natürlich blicken wir auch 
schon voller Vorfreude auf 
die kommenden Veranstal-
tungen. Wer uns wieder live 
hören möchte, sollte sich den 
20. und 21. November vor-
merken. An diesen Tagen 
findet in unserem Musik-
heim das Registerkonzert 
„Da Capo“ statt. Dabei wer-
den die einzelnen Instru-
mentenregister in kleinen 
Gruppen musizieren und ein 
abwechslungsreiches Pro-
gramm präsentieren. Wir 
freuen uns schon jetzt auf 
zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher.

Außerdem werden wir heu-
er wieder beim Pfarrfrüh-
schoppen sowie beim Zeggern 
am 6. September musikalisch 
mitwirken. Wir freuen uns 
darauf, euch dort bestens un-
terhalten zu dürfen.

Ein besonderes Anliegen ist 
uns auch die Nachwuchsar-
beit. Wir freuen uns immer 
sehr, wenn Kinder Interesse 
an der Blasmusik entwi-
ckeln und sich dazu ent-

scheiden, ein Instrument zu 
erlernen. Damit die Schü-
lerinnen und Schüler einen 
Einblick in die Vielfalt der 
Blasinstrumente bekom-
men, werden wir in der 
letzten Schulwoche einen 
Workshop in der Volksschu-
le veranstalten. Dort haben 
die Kinder die Möglichkeit, 
die verschiedenen Instru-
mente kennenzulernen und 
selbst auszuprobieren.

Wir bedanken uns bei allen 
Unterstützerinnen und Un-
terstützern unseres Musik-
vereins und freuen uns auf 
viele weitere gemeinsame 
musikalische Momente!



Am Sonntag, dem 3. Mai 
2026, feierten wir den 

Ehrentag unseres Schutz-
patrons, des heiligen Flori-
an. Es war ein Tag, der alles 
bot, was das Feuerwehrle-
ben ausmacht: Stolze Tra-
dition, starke Gemeinschaft 
und die plötzliche Erkennt-
nis, dass der Ernstfall kei-
nen Feiertag kennt.

Festlicher Einzug
Um 09:30 Uhr versammel-
ten sich zahlreiche Kame-
radinnen und Kameraden 
in der „braunen Ausgehuni-
form“ beim Rüsthaus. Mit 
der Trommel des Musik-
vereins St. Johann im Sag-
gautal als Unterstützung 
marschierten wir zur Pfarr-
kirche, um die heilige Messe 
zu Ehren unseres Schutz-
patrons zu feiern. Auch die 
Messe wurde vom MV mu-
sikalisch umrahmt.

„Als würden wir von der 
Messe davonlaufen“
Mitten unter der Messe pas-
sierte genau das, worüber 
bei uns in der Wehr beson-
ders am Floriani-Sonn-
tag oft gescherzt wird: die 
Alarmierung. Während die 
Gebete noch sprachen, rie-
fen die Handys und Sire-
nen zum Einsatz. Ohne zu 
zögern, verließ der Großteil 
der Kameraden die Kirche 
und rückte im Laufschritt 
zurück ins Rüsthaus ein. 
Details zum Einsatz wird es 
dazu im eigenen Einsatzbe-
richt geben. 

Agape für den guten Zweck
Trotz des Einsatzes blieb 
ein kleiner Teil der Mann-
schaft vor Ort, um die Tra-
dition für die Bevölkerung 
aufrechtzuerhalten. Die 
vorbereitete Agape wurde 
erfolgreich durchgeführt:
Unsere Feuerwehrjugend 
verkaufte fleißig Floriani-
Aufkleber.
Es wurden Getränke und 
Schurgebäck an die Kir-
chenbesucher ausgegeben.
Festliche Umrahmung des 
Musikvereins
Viele tolle Gespräche wur-
den mit Bürgern, Kamera-
den und Pfarrgemeinde ge-
führt.
Die gesamten Einnahmen 
kommen direkt unserer 
Feuerwehrjugend zugute – 
ein herzlicher Dank an alle 
Spender!  Gemeinsamer 
Ausklang
Während die Agape ab-
gebaut wurde und ein Teil 
unserer Kameraden sich 
im Gasthaus Jauk-Hartner 
eingefunden haben, sind 
auch unsere Einsatzkräfte 
nach „Brand aus“ wieder 
ins Rüsthaus eingerückt. So 
konnte der Vormittag doch 
noch teilweise gemeinsam 
abgeschlossen werden und 
jeder gestärkt nach Hause.
Ein herzliches Dankeschön 
an den Musikverein für die 
Begleitung, an die Bevölke-
rung für die Unterstützung 
bei der Agape und dem 
Gasthaus Jauk-Hartner für 
die Bewirtung trotz großer 
Feier am selben Tag!

Floriani-Sonntag 2026: 

Wenn die Tradition vom Ernstfall 
eingeholt wird
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Am Mittwoch, dem 1. 
April 2026, gab es in 

unserer Feuerwehrfami-
lie einen ganz besonderen 
Grund zum Feiern: Unser 
Ehren-Abschnittsbrandins-
pektor (EABI) Alois Riegel-
negg lud zu seinem anste-
henden 85. Geburtstag eine 
Abordnung unserer Wehr in 
das Gasthaus Jauk ein.

Ein Nachmittag voller Er-
innerungen
Neben unserer Wehr folg-
ten auch Vertreter des 
Abschnitts sowie das 
Kommando des Bereichs-
feuerwehrverbandes Leib-
nitz der Einladung, um dem 

Jubilar persönlich zu gratu-
lieren.
In gemütlicher Runde wur-
de tief in der Feuerwehr-

chronik und in alten Auf-
zeichnungen aus der aktiven 
Dienstzeit von Alois ge-
blättert. Gemeinsam wurde 

über vergangene Einsätze, 
technische Entwicklungen, 
prägende Momente aus vie-
len Jahrzehnten Feuerwehr-
dienst und den Erfolgen als 
Abschnittskommandant ge-
sprochen.
Wir bedanken uns recht 
herzlich für die Einladung 
und die hervorragende Be-
wirtung im Gasthaus Jauk. 
Lieber Jubilar, wir gratu-
lieren dir nochmals von 
ganzem Herzen zu deinem 
85. Geburtstag und wün-
schen dir vor allem viel 
Gesundheit, Lebensfreude 
und noch viele gemeinsame 
Stunden in unserer Kame-
radschaft!
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Ein Leben im Dienst der Feuerwehr – 85er unseres „Ehren-ABI“
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Hochzeit Martin und Sabrina

Unser Feuerwehrkamerad und Atemschutzbeauftrag-
ter Kahr Martin und seine Sabrina gaben einander 

das Ja-Wort.
Alle unsere Kamerad(inn)en wünschen den beiden auf ih-
rem gemeinsamen Weg alles erdenklich Gute

Elektrotechnik•Blitzschutz•Installationen•E-Geräte•Reparaturen•Alarmanlagen

A-8453 St. Johann 100 • Tel. 03455/20740 • Fax 03455/20084
Mobil: 0664/14 28 205 • elektro@racholz.at • www.racholz.at
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Wir erleben heuer ein 
besonders intensives 

und ehrwürdiges Kirchen-
chor-Jahr.
Über eine Anfrage des Vati-
kans bei unserem Chorleiter, 
Herrn Karl Michael Waltl, 
kam eine Gruppe von 10 
Kirchenchor-Sänger:innen 
am 16. April d. J. in den Ge-
nuss die Gedenkmesse für 
Papst Benedikt XVI. im Pe-
tersdom mit ihrem Gesang 
zu gestalten. Unterstützt 
wurden wir durch 4 Sän-
ger:innen des AHA-Chor-
chesters Wies, 5 Bläsern aus 
Kundl und 1 Organisten aus 
Wies. Falls Sie Interesse an 
einer Aufzeichnung dieser 
Messe haben finden Sie die-
se im Archiv des Vatikan-
TV noch für kurze Zeit oder 
auch auf Youtube.
An der Grabstätte von 
Papst Benedikt in den Va-
tikanischen Grotten sangen 
wir direkt nach der Heili-
gen Messe unter Ausschluss 
der Öffentlichkeit. Am Tag 
danach, am 17. April hatten 
wir die Ehre in der Basili-
ka der Heiligen Cäcilia, der 
Schutzheiligen der Musi-
ker:innen, eine Messe zu 
singen.
In der Zeit der Hochre-

naissance hat Giovanni 
Pierluigi da Palestrini die 
mehrstimmige katholische 
Kirchenmusik in ein neues 
liturgisches Verständnis ge-
formt. Er war Vorbild für 
spätere Meister der Kir-
chenmusik wie Beethoven, 
Bach, Haydn, Mozart, Schu-
bert, Bruckner oder Franck. 
Wir finden heute in ihrer al-
ler Werke Schätze für unse-
re Vorführungen.

In unseren zwei Gemeinden 
fanden zurückschauend auf 
das Kirchenjahr Gesänge in 
der Fasten- und Osterzeit, 
bei Begräbnissen, bei zwei 
Maiandachten, bei der Wall-
fahrt nach Sveti Janez und 
der Haring- Kreuz-Einwei-
hung statt.
Was erwartet Sie weiters: 
Am 21. Juni singen und be-
wirten wir Sie gerne beim 
traditionellen „Hansfest“. 

Am 11. Juli gestalten wir 
musikalisch die Alten- und 
Krankenwallfahrtsmesse 
(organisiert vom Roten-
Kreuz Arnfels) in Arnfels. 
Und am 15. August singen 
wir bei der Bischofmesse 
anlässlich der abgeschlos-
senen Kirchenrenovierung 
in Arnfels.

Im August folgt ein weiteres 
Highlight. Es geht nach Bad 
Ischl zur Kaisermesse, wo 
unser Kirchenchor, sowie 
das AHA-Chorchester zur 
musikalischen Messgestal-
tung der Kaisermesse am 
Dienstag, dem 18. August 
eingeladen wurde.
Am 6. September singen wir 
dann noch beim Pfarrfest in 
Arnfels und 13. September 
finden Sie uns mit unserer 
Kulinarik beim Hobby-
künstlermarkt in Arnfels, 
Zugangsbereich zum Pfarr-
hof von der Hardeggerstra-
ße aus.
Wo immer Sie dabei sind, 
um uns zu hören oder sich 
von uns bewirten zu lassen, 
freuen wir uns auf Sie.

Ihre Mitglieder des Kir-
chenchores St. Johann i. S./
Arnfels.

Kirchenchor St. Johann i. S. / Arnfels    

Gute Kirchenmusik vertieft jeden Gottesdienst
Verfasserin: Gaby Hofer



Am Sonntag, den 15. 
März 2026, fand die all-

jährliche hl. Messe für unse-
re verstorbenen, gefallenen 
und vermissten Kameraden 
der beiden Weltkriege in un-
serer Pfarrkirche statt. 

Anschließend  wurde die 
154. Mitgliederversamm-
lung des ÖKB OV-St. Johann 
i. S. im  Saal des Gasthofes 
Jauk-Hartner abgehalten. 
Als Ehrengäste konnten 
Bgm. Johann Schmid, BO 
Robert Narath, LFR Sabine 
Ortner, HBI Walter Wallner 
und der Obmann des OTC 
Walter Wallner begrüßt wer-
den.
Nach Feststellung der Be-
schlussfähigkeit folgte eine 
Gedenkminute für alle Ka-
meraden, die uns in die 
Ewigkeit vorausgegangen 

sind. Es waren dies im Jahre 
2025: Ehrenobmann Johann 
Pölzler, Ausschussmitglied 
Hermann Resch, Kamerad 
Franz Stifter, Kameradin 
Maria Fischer.
Nach dem Tätigkeitsbericht 
des Obmannes Alois Prezely, 
aller Funktionäre des Vor-
standes und der Rechnungs-
prüfer, wurden dem Kassier 
sowie dem gesamten Vor-
stand die Entlastung erteilt. 
Weiters wurden nach einem 
sehr ausführlichen State-

ment des Obmannes folgen-
de verdiente Kamerad(inn)
en für langjährige Mitglied-
schaft und ersprießliche Tä-
tigkeit für den ÖKB geehrt 
bzw. ausgezeichnet:
Mit der Medaille für 10 Jah-
re Mitgliedschaft: Schrift-
führer Stv. Elfriede Reiterer, 
Karl Schmid 
Mit der Medaille für 40 Jah-
re Mitgliedschaft: Rupert 
Binder, Alois Maier; Mit der 
Medaille für 50 Jahre Mit-
gliedschaft: Gerhard Sauer

Mit der Medaille Bronze 
für bes. Verdienste um den 
OV: Leo Hofer; Mit der Ver-
bandsnadel Gold: Kassier 
Franz Peitler; Mit dem Lan-
desverdienstkreuz Bronze: 
Rupert Wiessner; Mit dem 
Landesverdienstkreuz Sil-
ber: Kommandant Stv. Ru-
dolf Peißer, Fähnrich Johann 
Schönegger

Für den ÖKB-OV St. Johann 
im Saggautal Alois Prezely 
Obm.

Um dieses seit Jahr-
hunderten bestehen-

de Brauchtum auch wei-
terhin zu pflegen, haben 
wir uns auch heuer wieder 
bemüht, ein prachtvolles 
Unikat von Maibaum in 
aufwendiger Handarbeit 
herzustellen, um unser 
Ortszentrum zu verschö-

nern. Dem Maibaum-
Spender, Herrn Bürger-
meister Johann Schmid, 
an dieser Stelle nochmals 
ein aufrichtiges Danke. 
Ein herzliches Danke auch 
an unseren Kameraden 
Josef Poscharnegg für die 
Unterstützung beim Auf-
stellen mittels Kranwagen.

Brauchtum – Maibaum

Geschätzte St. Hanserinnen und St. Hanser !  

Ortsverband 
St. Johann i. S.
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EINLADUNG
zum

ÖKB-
Früh-

Schoppen
9. August 2026 
ab 11.00 Uhr 
am Dorfplatz 



47

Unsere Turniersaison begann mit Trainingstagen 
Ende Februar in Trumau. 3 Voltigierer und 3 Trainer 

erlebten für die Turner sehr anstrengende Trainingstage 
mit hohem Fortbildungswert für alle Teilnehmer. 

Beim ersten Turnier der Saison, ein reines Tonnenturnier, 
in Gössendorf anfangs März starteten alle die Lust hat-
ten, von Nachwuchs Schritt bis M – Gruppe und ergat-
terten sich einige Stockerlplätze. Wie schon in den letz-
ten Jahren war es ein guter Einstieg, vor allem bei den 
Küren, in die Turniersaison.

Beim Turnier in Georgsberg vom 1. - 3. Mai waren Beni 
und Stella im Einsatz. An der Longe standen Peter und 
Elisabeth. Das regelmäßige Auswärtstraining mit Beni 
scheint Früchte zu tragen, er war bei diesem Turnier 
schon einiges stabiler in der Arena. Am Sonntag turnten 
die Voltis nur noch auf der Tonne, die Pferde waren schon 
wieder daheim auf der Wiese.

Unser erstes Turnier mit Pferd im Winterhof 21. - 22. 3. 
hatte eher Trainingscharakter, nach der langen witte-
rungsbedingten Pferdepause hatten wir noch nicht sehr 
oft am Pferd geturnt. Die Resultate konnten sich dennoch 
sehen lassen. Je ein Einzel L + S konnten sich platzieren,
die M - Gruppe erturnten sich mit einer sehr guten 
Pflicht sogar den 1. Platz und die A - Gruppe stach mit 
ihrem tollen Outfit ins Auge. Die Pferde, Beni und Stel-
la, blieben das ganze Wochenende sehr brav, hatten aber 
noch nicht ihre volle Leistung. 

Reit- & Voltigierverein 
Tschelitsch

Unsere Vereine
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Unsere Ankunft im Arboretum war gegen 10:15 Uhr. 
Der Park umfasst rund 85 Hektar, und in zwei 

Stunden konnte man längst nicht alles sehen. Diese Far-
benpracht hinterlässt einen bleibenden Eindruck. Die 
Vielfalt von etwa 3.500 verschiedenen Pflanzen erlebt 
man sonst kaum irgendwo in solch einer Schönheit. 
Zum Mittagessen kehrten wir gegen 14 Uhr in Postojna 
beim „Krapfenwirt“ ein. 
Der zweite Blumenpark, der Mozirski Gaj, beeindruckte 
mit vielen schönen Handwerkshäusern und einer großen 
Auswahl an Tulpen. Leider war es stark bewölkt, sodass 
sich die wunderschönen Tulpen geschlossen hielten. 
Zum Abschluss tranken wir noch einen Kaffee, bevor 
wir uns um 17 Uhr wieder auf den Heimweg machten.

Beim Sautanz-Ausflug freuten sich 62 Senioren be-
reits auf die erste Fahrt zum Markt in Sankt Gott-

hard. Dort blieb etwa zwei Stunden Zeit zum Einkaufen, 
Bummeln oder gemütlichen Kaffeetrinken. Anschlie-
ßend ging die Fahrt weiter nach Königsdorf ins schöne 
Burgenland zum traditionellen Sautanz-Essen mit mu-
sikalischer Unterhaltung. Kulinarisch wurde alles rund 
ums Schwein serviert – natürlich inklusive verschiede-
ner Suppen. Für beste Stimmung sorgte ein humorvoller 
Musiker mit viel Schmäh und Unterhaltung. Mit vollem 
Bauch, guter Laune und vielen schönen Eindrücken trat 
die Gruppe schließlich wieder die Heimreise an.

Zur Tulpenblüte im Arboretum Kamnik 
und im Mozirski Gaj, 14. April 2026

Ausflug zum Markt in St. Gotthard und 
zum „Sautanz“ in Königsdorf, Burgenland

Die St. Hanser Senioren 
wieder auf Tour !

Für den Seniorenklub St. Johann/S. Hans Pölzler, ObmStv
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Am 18.05. machten sich 44 Senioren bereits um 6 Uhr 
früh zur Muttertags- und Vatertagsfahrt auf den 

Weg zur Basilika am Sonntagsberg. Bereits in Sankt Pe-
ter-Freienstein wurde eine gemütliche Frühstückspause 
eingelegt. Anschließend führte die Fahrt über den Prä-
bichl nach Eisenerz und entlang der Eisenstraße weiter 
nach Waidhofen an der Ybbs zum Sonntagsberg.
Vor der Kirchenführung wurde noch eine heilige Messe 
für die verstorbenen Mitglieder gefeiert. Um 12:30 Uhr 
ging es weiter zum gemeinsamen Mittagessen ins Gast-
haus Kerschbaumer. Danach trat die Gruppe die Heim-
reise in die Steiermark an, wobei in Frohnleiten noch 
eine gemütliche Eispause eingelegt wurde.

Fahrt nach Sonntagsberg mit Hl. Messe 
und Waidhofen an der Ybbs
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Preisschnapsen

Am 28. Februar fand wieder unser Preisschnapsen statt. Mit 137 Teilnehmerinnen und Teilnehmern gab es einen 
neuen Teilnehmerrekord. Wir dürfen uns hiermit nochmals bei all unseren Sponsoren bedanken. Herzliche 

Gratulation an unsere Gewinner. 

Unser Vorstand wurde heuer neu gewählt, und es gab 
die ein oder andere Veränderung innerhalb des Vor-

standes. Abgänge gibt es zum Glück keine, dafür sind 
Lisa Jauk und Sabrina Novak neu dazugekommen. 
Der Vorstand setzt sich nun wie folgt zusammen:
Obmann: Christian Wiessner
Obmann-Stv.: Felix Jauk
Kassier: Michael Peißer				  
Kassier-Stv.: Sabrina Novak
Schriftführerin: Lisa Jauk	
Schriftführer-Stv.: Christoph Bäck
Sportlicher Leiter: Stefan Berghofer Jun.
Sportlicher Leiter-Stv.: Gerhard Brenner
Jugendleiter: Wolfgang Sackl		
Jugendleiter-Stv.: Gregor Ledam
Beirat Kassier: Thomas Stelzl		
Beirat Schriftführer: Katharina Berghofer
Beirat Sportl. Leiter: Johannes Haring		
Beirat Jugend: Alfred Hermann

Jahreshauptversammlung

1.-3. Platz Neuer Teilnehmerrekord

Gewinnerin Damenwertung

Gewinner Verlosung

SVU Poscharnegg Transporte 

St. Johann i. S.

Auch heuer sind wir wieder mit e
inem Stand beim Hansfest 

am 21. Juni 2026
vertreten und freuen uns euch 

dort begrüßen zu dürfen!



Unsere Vereine

51

Liebe Stocksportfreunde, 
St. Hanserinnen und  St. 
Hanser!

In den letzten Wochen 
konnten unsere Spieler 

wieder einige schöne Erfol-
ge feiern. Besonders hervor-
heben möchten wir Tobias 
Hötzl, der mit einem Schuss 
von  92,49 Metern den Titel 
des Vize-Landesmeisters 
im Weitenbewerb erreichte 
und somit Fixstarter bei der 
Bundesmeisterschaft am 7. 
Juni in Wien ist.

Beim Sulmtalcup 2025/2026 haben unsere drei Mannschaf-
ten wieder alles gegeben. Wir gratulieren der „Einser Mann-
schaft“ zum wiederholten Gesamtsieg sowie der „Dreier 
Mannschaft“ als Gruppensieger zum Aufstieg in die Grup-
pe B. Weiters konnte sich unsere „Zweier Mannschaft“ mit 
einer starken Leistung auf den 4. Platz der Gruppe C ein-
reihen. Auch der Auftakt der Unterligameisterschaft verlief 
für unsere „Einser Mannschaft“ hervorragend. Nach vier 
Siegen und nur einem Unentschieden konnten sich unsere 
Burschen bereits vor der letzten Runde für das Viertelfinale 
am 12. Juni mit Heimvorteil qualifizieren.

Am 23. Mai 2026 hat das 3. St. Hanser-Bürgermeister-Stra-
ßenturnier am Wehrweg / Bauhof St. Johann i.S. stattge-
funden. Insgesamt 23 Mannschaften kämpften in zwei 
Gruppen um den Turniersieg. Die Mannschaft von „Stock-
sport Krenn“ konnte sich schlussendlich durchsetzen und 
schnappte sich somit den 3. Bürgermeister-Pokal. Den 2. 
Platz erreichte „AC Linden II“, gefolgt vom „ESV Retten-
bach“ auf dem 3. Platz. Wir bedanken uns bei allen Teilneh-
merInnen und BesucherInnen. Ein besonderer Dank ergeht 
an unseren Herrn Bürgermeister Johann Schmid und Frau 
Vizebürgermeisterin Angelika Schmid sowie den Mitarbei-

Der ESV Union St. Johann i.S. wünscht allen Stocksport-
freunden, St. Hanserinnen und St. Hansern einen schönen 
und erholsamen Sommer!

ESV Union St. Johann im Saggautal

Auf ein kräftiges Stock Heil

Euer Obmann Gerhard Hötzl

tern des Bauhofs für die tatkräftige Unterstützung. Auch 
bei allen Sponsoren möchten wir uns  für die zahlreichen 
Preisspenden bedanken. Wir freuen uns schon auf das 4. St. 
Hanser-Bürgermeister-Straßenturnier im nächsten Jahr.
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Unsere Landjugend
Kennenlernnachmittag
Bei einem gemütlichen Spielenachmittag im Landju-
gendraum durften wir unsere neuen Mitglieder will-
kommen heißen und kennenlernen.

Palmsonntag
So wie jedes Jahr setzten wir auch heuer wieder das 
Brauchtum fort und banden gemeinsam einen Palmbu-
schen für die Pfarrbevölkerung. 

Osterkreuz
In der Osterzeit erstrahlte über St. Hans ein Osterkreuz, 
welches wir gemeinsam in der Karwoche aufstellten.

Osterparty
Bereits zum 21. Mal veranstalteten wir heuer unsere le-
gendäre Osterparty. Ein großes Danke gilt unseren Mit-
gliedern für das gute Zusammenarbeiten und natürlich 
allen Gästen für das zahlreiche Kommen! 

4x4 Bezirksentscheid
Beim diesjährigen 4x4 Bezirksentscheid konnten wir 
Wissen, Geschicklichkeit, sowie unseren Teamgeist un-
ter Beweis stellen und erreichten dabei den 3. Platz. 

Wanderweg herrichten
Am 1. Mai wurde das schöne Wetter genutzt, um den Weg 
der Sinne herzurichten. Gemeinsam brachten wir die 
Station Fühlen wieder auf Vordermann.
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Mit neuem Vorstand und großer  
Motivation in die neue Tennissaison
Mit einem gelungenen Saisonstart, einem neu gewählten Vorstand und 
vielen geplanten Aktivitäten blickt der Tennisclub optimistisch auf die 
kommenden Monate. Ob Kinderkurse, Hansfest oder weitere Vereins- 
veranstaltungen – auch in diesem Sommer ist für alle etwas dabei.

Neu gewählter Vorstand
Am 13. März fand unsere Jahreshauptversammlung beim 
Gasthaus Jauk statt. Der neu gewählte Vorstand des TC St. 
Johann im Saggautal setzt sich nun wie folgt zusammen:

Dietmar Schipfer – Obmann
Sigrid Schmid – Obmann-Stellvertreterin
Stefanie Sackl – Schriftführerin
Brigitte Reiterer – Schriftführerin-Stellvertreter
Markus Albrecher – Kassier
Hermann Pronnegg – Kassier-Stellvertreter
Martin Reiterer – Organisationsreferent
Arnold Strohmaier – Organisationsreferent-Stellvertreter
Alois Tieber – Organisationsreferent-Stellvertreter

Kindertenniskurs
Auch heuer lädt der Tennisclub wieder alle tennisbegeister-
ten Kinder zum Kindertenniskurs von 20. bis 24. Juli ein. 
In Zusammenarbeit mit der Tennisschule Resch aus Heim-
schuh wird den jungen Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
eine spielerische und professionelle Einführung in den Ten-
nissport geboten. Der Kurs findet täglich statt und richtet 
sich an Anfänger ebenso wie an leicht Fortgeschrittene. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 60 Euro pro Kind. Tennisschläger 
werden bei Bedarf gerne vom Verein zur Verfügung gestellt – 
bitte bei der Anmeldung bekannt geben. Anmeldung bis 12. 
Juli 2026 bei Luis Tieber 0676/65 938 30.

Tennis-Intensivkurs
Im April fand auf unserer Tennisanlage wieder der beliebte
Tennis-Intensivkurs für Erwachsene in Zusammenarbeit 
mit der Tennisschule Resch aus Heimschuh statt. Zahl-
reiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer nutzten die Gele-
genheit, ihre Technik zu verbessern, an ihrer Kondition zu 
arbeiten und vor allem jede Menge Spaß am Tennissport zu 
erleben. Sowohl Anfänger als auch fortgeschrittene Spiele-
rinnen und Spieler kamen dabei voll auf ihre Kosten. Unter 
der Anleitung unserer engagierten Trainer sorgten in den 
abendlichen Trainingseinheiten abwechslungsreiche Übun-
gen und kleine Matches für beste Stimmung auf dem Platz.

Verstärken künftig den Vorstand des Tennisclubs: Martin 
Reiterer, Stefanie Sackl und Markus Albrecher (v.l.).

Für ihr großes Engagement und ihre hervorragende Arbeit 
möchten wir uns herzlich bei Sabine Heinz und Regina 
Pronnegg bedanken. (v.l.). 	 Fotos: TC St. Johann i.S.

Ebenso freuen wir uns, zwei neue Sponsoren in unserem Kreis willkommen heißen zu dürfen. Unser herzlicher Dank gilt 
dem Sparmarkt St. Johann mit Johann Stelzl sowie ebikestall.at mit Wolfgang Hartinger.

Lustiges Glöckerlturnier
Bei herrlichem Wetter kamen beim diesjährigen Saison-
Opening am 12. April zahlreiche Mitglieder und Freunde 
zusammen, um gemeinsam in die neue Tennissaison zu star-
ten. Spielerinnen und Spieler aller Altersklassen zeigten 
beim lustigen Glöckerlturnier mit viel Spaß, Ehrgeiz und 
guter Laune ihr Können. Bei einer gemeinsamen Grillerei 
konnten sich alle stärken und den Tag in geselliger Atmo-
sphäre genießen. Ein herzliches Dankeschön gilt allen Hel-
ferinnen und Helfer, die zu einem gelungenen Saisonstart 
beigetragen haben.
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Am 19. April 2026 fei-
erte die Frauenbewe-

gung St. Johann i.S. ihr 
50-jähriges Bestehen und 
durfte zahlreiche Mit-
glieder sowie Ehrengäste 
willkommen heißen.
Die Feierlichkeiten be-
gannen mit einer heiligen 
Messe, die vom Saggau-
taler Dreigesang feierlich 

musikalisch umrahmt 
wurde. Im Anschluss wur-
de für die Renovierung 
der Kirche gesammelt.

Danach wurde im Gast-
hof Jauk-Harnter ge-
meinsam gefeiert und 
verdiente Mitglieder ge-
ehrt. Auszeichnungen er-
hielten Damen für ihre 

30-, 40- und 50-jährige 
Mitgliedschaft.
Es war ein wunderschö-
ner Tag und eine gelun-
gene Jubiläumsfeier. Ein 
herzlicher Dank gilt all 
den Damen, die den VP-
Frauen seit vielen Jahren 
treu verbunden sind und 
diese wertvolle Gemein-
schaft mit Leben erfüllen.

Heuer unterstützten wir 
erneut die Spirinight für 

die Firmlinge.

Ganz einen besonderen Ge-
burtstag feierte Anna Rei-
terer. Im Namen des Vor-
standes gratulierten wir 
Anna herzlich zum 90. Ge-
burtstag und wünschen ihr 
weiterhin viel Gesundheit 
und alles Gute.

Frauenbewegung St. Johann i. S.
Jubiläumsfeier 50 Jahre Frauenbewegung St. Johann i.S.
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In St. Nikolai i.S. wurde 
wieder Theater gespielt 
und natürlich mussten wir 
Pfarrer Krystian Puszka 
besuchen. Es war ausge-
sprochen lustig und den 
Besuch auf jeden Fall wert.

Die VP Frauen 

wünschen allen 

einen schönen 

Sommer!

Wo gefeiert wird, gibt es auch 
Trauer und Verlust. Kurz 
nach unserer Jubiläumsfeier 
mussten wir Abschied von 
Anna Lampel nehmen. Auch 
sie war 50 Jahre lang Mit-
glied der Frauenbewegung. 
Unsere aufrichtige Anteil-
nahme gilt ihrer Familie. Wir 
werden Anna stets in liebe-
voller Erinnerung behalten.

Eine turbulente Komödie 
voller 80er-Jahre-Nost-

algie: Die Schwestern Sa-
bine und Hanna entdecken, 
dass die Zeitmaschine ihres 
Vaters tatsächlich funktio-
niert und landen plötzlich 
in ihrer eigenen Jugend. Um 
ihre wahre Identität zu ver-
bergen, geben sie sich kur-
zerhand als Verwandte aus 
Kärnten aus und stolpern 
dabei von einem chaotischen 
Missverständnis ins nächste.
Als Sabine ihrer großen 
Liebe aus den 80ern be-
gegnet und ihn mit in die 
Gegenwart nimmt, prallen 
zwei Welten aufeinander: 
Kassettenrekorder trifft 
Sprachassistent, Vokuhi-
la trifft moderne Technik. 
Eine humorvolle Zeitreise 
mit schrägen Trends, großen 
Gefühlen und jeder Menge 
80er-Charme.

Sa, 13. Juni, 19:19 Uhr (Premiere)
So, 14. Juni, 15:15 Uhr
Di, 16. Juni, 19:19 Uhr
Do, 18. Juni, 19:19 Uhr

Sa, 20. Juni, 19:19 Uhr
Mi, 24. Juni, 19:19 Uhr
Fr, 26.Juni, 19:19 Uhr
Sa, 27, Juni, 19:19 Uhr

Im Rahmen der Jubilä-
umsfeier wurde für die 
Kirchenrenovierung ge-
sammelt, wobei die Frau-
enbewegung den Betrag 
großzügig aufstockte. So 
konnten insgesamt 2.075,51 
Euro für die Kirchenreno-
vierung übergeben werden.

Mit Vollgas Mit Vollgas in die 80erin die 80er
Nostalgie-Komödie von Winnie AbelNostalgie-Komödie von Winnie Abel

Karten sind bei allen Spieler*innen und umliegenden Raiffeisenbanken erhältlich.

Freie Sitzplatzwahl  |  Saaleinlass eine Stunde vor Beginn

Info-Hotline: 0664 191 33 33

Komm im 80er-Look - dann gibt´s ein Gratis-Getränk!

Aufführungen in der Saggautaler Halle
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